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DIE NUMMER 1
in der Immobilienvermittlung

Egal ob Sie eine Immobilie
suchen oder verkaufen wollen,
wir unterstützen
Sie gerne dabei.

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

Schätze sammeln
statt wegwerfen Seite 6

AUF
IHREN

EINKAUF

9. – 11.10.2026

Lesung Mitglieder der Rieder Schreibwerkstatt präsentieren am Freitag, 16. Oktober, um 19 Uhr humorvolle, span-
nende und nachdenkliche Geschichten und Gedichte im Bildungshaus St. Franziskus. Der Eintritt ist frei. Seite 26 / Foto: privat

10. & 11. Oktober 2026

Hausmesse
Ofenstudio Mayr

Top Messeangebote 
bis -20%

Uttenthal 21
4731 Prambachkirchen

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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NEUERSCHEINUNG

Landwirtin veröffentlicht „Meine
süße Verführung im Jahreslauf“
EITZING. Wenn aus Leiden-
schaft einHerzensprojektwird,
dann ist Angela Eichberger
nicht weit. Die Landwirtin aus
Eitzing hat ihr mittlerweile
drittes Backbuch veröffent-
licht. Unter dem Titel „Meine
süße Verführung im Jahres-
lauf“ präsentiert sie neue
Kreationen, traditionelle Lieb-
lingsrezepte und viele prakti-
sche Tipps aus jahrzehntelan-
ger Backerfahrung.

Viele kennen Angela Eichberger
bereits aus ihren ersten beiden
Büchern oder aus ihrer Face-
book-Gruppe „Meine süße Ver-
führung“. Geboren 1973 und auf-
gewachsen mitten im Innviertel,
war es schon seit ihrer Kindheit
ihr Traum, Konditorin zu wer-
den. Beruflich kam es anders,
doch aus dem Traum wurde eine
große Leidenschaft, die sie bis
heute begleitet.
„Meine einfachen, bodenständi-
gen Rezepte wurden schon in
meinen ersten beiden Büchern
sehr geschätzt“, erzählt die Land-
wirtin. Die zahlreichen positiven
Rückmeldungen und der immer
wieder geäußerte Wunsch nach
einem weiteren Buch hätten
schließlich den Ausschlag gege-
ben, ein drittesWerk auf denWeg
zu bringen.

Neue Kreationen und
bewährte Klassiker
Im neuen Buch spannt Eichber-
ger den Bogen durch das ganze
Jahr. Neben vielen neuen Ideen
finden sich auch traditionelle Re-
zepte, die nach ihrerAnsicht nicht
in Vergessenheit geraten sollen.
Brauchtumsgebäck, warme Süß-
speisen, Kuchen, Torten und
Schnitten bilden einen wichtigen
Schwerpunkt.
Dabei bleibt die Autorin ihrem
Stil treu. Die Rezepte sollen

einfach, bodenständig und gut
nachvollziehbar sein. „Kurz und
knackig beschrieben – doch so,
dass es jeder versteht“, lautet ihr
Anspruch. Neben den Rezepten
gibt Eichberger auch viele Tipps
undTricksweiter,diesiesichüber
Jahrzehnte angeeignet hat. Gera-
de diese Mischung aus Erfah-
rung, Regionalität und unkom-
plizierter Umsetzung macht den
Charakter des Buches aus.

Regionalität spielt
eine große Rolle
Großen Wert legt Angela Eich-
berger auf regionale und saiso-
nale Lebensmittel. Sie verwen-
det Mehl aus regionalen Mühlen,
Milch von den eigenen Kühen,
Eier aus dem Hühnerstall und
Obst aus demeigenenGarten.Die
Rezepte sollen damit nicht nur
zum Nachbacken einladen,

sondern auch ein Stück Innviert-
ler Lebensgefühl vermitteln. Die
Eitzingerin möchte ihre Leser
durch das Jahr begleiten und da-
bei zeigen, dass gutes Backen
nicht kompliziert sein muss.

Vom persönlichen Einschnitt
zum Backbuchprojekt
Die Entstehung ihrer Bücher ist
eng mit ihrer eigenen Lebensge-
schichte verbunden. Die erste
Idee zu einem eigenen Backbuch
entstand in den Jahren 2020 und
2021 während einer gesundheit-
lich schwierigen Zeit.
Was zunächst als Gedanke
begann, entwickelte sich in den
Folgejahren zu einem umfang-
reichen Projekt. Das Ausprobie-
ren und Kreieren neuer Backwer-
ke hat Eichberger zunehmend
Freude bereitet. Ihr persönliches
Lebensmotto bringt siemit einem

Satz auf den Punkt: „Träume soll
man leben, bevor es zu spät ist.“

Unterstützung von
Familie und Freunden
Hinter dem Buch steht auch ein
eingespieltes Team. Eichberger
bedankt sich ausdrücklich bei
ihrer Familie, die ihre intensive
Arbeit in derKüche und amCom-
puter mitgetragen habe.
Unterstützung bekam sie außer-
dem von Freundin Vera Heiß-
bauer, die die Backwerke profes-
sionell fotografisch in Szene
setzte. Für die grafische Gestal-
tung war Jochen Hörmandinger
von Pixel.GmbH verantwortlich.
Freundin Claudia Hörandner half
bei der Korrektur, Tochter Ve-
rena backte wiederum einige der
im Buch gezeigtenWerke.
Auch den Verkaufspartnern und
vor allem den Lesern ihrer bis-
herigenBücher gilt ihr Dank.Aus
den vielen Gesprächen, Rück-
meldungen und Begegnungen
sind im Lauf der Jahre sogar neue
Bekanntschaften und Freund-
schaften entstanden.

Ein Buch für Backfreunde
durch das ganze Jahr
Mit „Meine süße Verführung im
Jahreslauf“ setzt Angela Eich-
berger die Geschichte ihrer bis-
herigen Bücher fort. Das dritte
Werk ist zugleich eine Samm-
lung persönlicher Lieblingsre-
zepte, neuer Ideen und traditio-
neller Köstlichkeiten. „Ich freue
mich, wenn ich mit meinen Re-
zepten durch den Jahreslauf be-
gleiten und verführen darf“, so
Eichberger.<

Angela Eichberger stellt ihr drittes Kochbuch vor. Foto: privat

Erhältlich ist das Backbuch
per Mail: backbuch@gmx.at, unter
Tel. 0650 7423173, bei Nah &
Frisch in Gurten, Wenger in
Obernberg, Spar in St. Martin
und Blütensti(e)l in Utzenaich.
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VERKEHRSSICHERHEIT

Gymnasium feierte neue Schulstraße
RIED. Seit Beginn des Schul-
jahres ist vor dem Gymnasium
Ried eine Schulstraße verord-
net. In der dritten Schulwoche
wurde die Schulstraße nun of-
fiziell in Betrieb genommen.
Dafür verlegten alle 29 Klas-
sen des Gymnasiums bei herr-
lichem Spätsommerwetter
ihren Unterricht ins Freie auf
die Beethovenstraße.

Es wurde geturnt, gezeichnet,
diskutiert, präsentiert, getanzt,
Seil gezogen und vieles mehr.
Physik- und Chemielehrkräfte
verlegten ihre Versuche nach
draußen und so manche Lehrmit-
tel, wie ein großer Globus oder
ein Teleskop, wurden mitge-
bracht. Nach einer Stunde Unter-
richt gab es eine Willkommens-
party für die Schulstraße im
Schulhof.

Den Wunsch nach einer Schul-
straße gibt es im Gymnasium
schon seit längerer Zeit. Nach
einem einstimmigen Beschluss
des Schulgemeinschaftsaus-
schusses wandte sich Direktor
Andreas Hofinger mit dem Vor-

schlag an die Stadtgemeinde.Der
Verkehrsausschuss gab im April
grünes Licht; mit Schulbeginn
konnte die Schulstraße starten.
Die ersten Rückmeldungen an
Schule und Stadt sind positiv:
Schüler, Lehrkräfte und Eltern

nehmen die Situation vor Ort als
bereits als ruhiger und übersicht-
licher wahr.

Verkehrssituation verbessert
Ziel ist es, die Verkehrssituation
vor dem Gymnasium zu verbes-
sern und für mehr Sicherheit für
die Kinder zu sorgen. Die Schul-
straße sperrt den Durchgangs-
verkehr und Helikoptereltern aus
und verringert dadurch insbe-
sondere unübersichtliche Bring-
und Abholsituationen, Wende-
manöver, Sichtbehinderungen
durch haltende Fahrzeuge sowie
das Queren der Fahrbahn zwi-
schen Autos.
Die Einfahrt in den Bereich der
Beethovenstraße vor dem Gym-
nasium ist jetzt an Schultagen
zwischen 6.30 und 8.00 sowie
12.00 und 16.00Uhr gesperrt und
nur für Anrainer erlaubt.<

Die Straße gehörte für ein paar Stunden den Schülern. Foto: Gymnasium Ried

Eintritt: freiwillige Spende.
Für das leibliche Wohl sorgen: ÖVP-Frauen

Aspach, Pollhammer Barbara, Gasthof Danzer, Aspacher
Bäuerinnen, FF Aspach-Jugend (Danzer´s Schmankerl, Leber-

knödel, Kartoffelspiralen, Kircheln, Kaffee, Torten und Kuchen, ...)

nur handgefertigte Unikate – von über 50 Ausstellern

17. und 18.
Oktober 2026

Eintritt: freiwillige Spende.
Für das leibliche Wohl sorgen:  ÖVP-Frauen 

Aspach, Pollhammer Barbara, Gasthof Danzer, Aspacher 
Bäuerinnen, FF Aspach-Jugend  (Danzer´s Schmankerl, Leber-

knödel, Kartoffelspiralen, Kircheln, Kaffee, Torten und Kuchen, ...)

nur handgefertigte Unikate – von über 50 Ausstellern

17. und 18.
Oktober 2026

SA 10-18 Uhr | SO 10-17 Uhr
A-5252 Aspach – OÖ bei Braunau

GASTHOF DANZER

MESSE RIED

KLEINE WELT
TRIFFT

GROSSE TRÄUME
INFOS &
TICKETS
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Motorradfahrer mit
190 km/h erwischt
ANDORF. Eine zivile Motor-
radstreife führte am Freitagvor-
mittag, 2. Oktober, auf der
L1129 Brüninger Straße im Ge-
meindegebiet von Andorf Ge-
schwindigkeitsmessungen
durch. Gegen 10 Uhr wurde ein
32-jähriger Motorradfahrer aus
dem Bezirk Grieskirchen mit 190
km/h bei erlaubten 100 km/h
gemessen. Der Lenker wurde
von der Polizei angehalten und
sein Führerschein wurde vorläu-
fig abgenommen. Außerdem
muss er mit einer Anzeige rech-
nen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

KIRCHENSTATISTIK

Zahl der Katholiken im
Innviertel geht weiter zurück
INNVIERTEL. Die Zahl der Ka-
tholiken ist auch 2025 in allen
drei Innviertler Bezirken zu-
rückgegangen. Insgesamt ge-
hören in Braunau, Ried und
Schärding mit Jahresbeginn
2026 noch 151.313 Menschen
der Katholischen Kirche an.
Gleichzeitig verzeichneten die
drei Bezirke zusammen 1.876
Kirchenaustritte.

Die meisten Katholiken im Inn-
viertel leben weiterhin im Bezirk
Braunau. Mit Stichtag 1. Jänner
2026 waren es 65.247 und damit
1.084 weniger als ein Jahr zuvor.
Im Laufe des Jahres 2025 traten
835 Menschen aus der Kirche
aus, nach 862 im Jahr 2024. 48
Personen traten im Einzugsge-

biet der Kirchenbeitrag-Bera-
tungsstelle Braunau wieder oder
neu in die Kirche ein. Im Bezirk
Ried sank die Zahl der Katholi-
ken innerhalb eines Jahres von
43.055 auf 42.447, einMinus von
608 Personen. Gleichzeitig stie-
gen hier die Austritte von 542 auf
570. Bei den Wieder- und Neu-
eintritten gab es hingegen eine
Zunahme: Ihre Zahl erhöhte sich
von 34 auf 51.
Auch im Bezirk Schärding setzte
sich der Rückgang fort. Dort ge-
hörten zu Jahresbeginn 2026
noch 43.619 Menschen der Ka-
tholischen Kirche an, gegenüber
44.296 ein Jahr zuvor. 471 Per-
sonen traten 2025 aus, nahezu
gleich viele wie 2024 mit 475.
Deutlich zurückgegangen sind

die Wieder- und Neueintritte:
Nach 45 im Jahr 2024 waren es
im Vorjahr 15.
Insgesamt verloren die drei Inn-
viertler Bezirke binnen eines
Jahres 2.369 Katholiken. Die
Veränderung der Mitgliederzahl
ergibt sich allerdings nicht allein
aus Ein- und Austritten, sondern
unter anderem auch aus Gebur-
ten, Todesfällen und Zu- bezie-
hungsweiseWegzügen.
Oberösterreichweit zählte die
Diözese Linz Ende 2025 insge-
samt 855.045 Katholiken, nach
868.650 im Jahr davor. 12.676
Menschen traten aus der Kirche
aus, 898wieder oder neu ein. Da-
mit blieb die Zahl der Austritte
gegenüber 2024 mit damals
12.713 nahezu unverändert.<
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TREFFPUNKT

„Café in der hofmarkt“
eröffnet und gesegnet
TAISKIRCHEN.Das„Café inder
hofmarkt“ ist am 11. Oktober
mit zahlreichen Gästen, dar-
unter Nationalrat Manfred
Hofinger und der Bürgermeis-
ter Markus Gadringer, offiziell
eröffnet worden. Pfarrer John
segnete das neue Café, das sich
schon als beliebter Treffpunkt
etabliert hat.

Das Café bietet eine gemütliche
Atmosphäre und ein abwechs-
lungsreiches Frühstücksangebot.
Der gemeinnützige Verein Hof-
Markt, der Träger des Cafés, or-
ganisiert auch diverse Veranstal-
tungen, um das Angebot zu er-
weitern. So findet am 13. Okto-
ber ein Pub-Quiz statt und am 21.
Oktober startet die englischspra-

chige Teestunde „It's Tea Time“
mit Julia Renner.
Das Café hat sich bereits als be-
liebter Treffpunkt etabliert und
verbindet gemütliche Atmo-
sphäre mit einem ergänzenden
Nahversorgungsangebot. Ge-
fördert wurde das Projekt durch

die Leader-Region Sauwald-
Pramtal.
Das Café im Hofmarkt ist von
Montag bis Samstag jeweils von
7.15 bis 11.45 Uhr geöffnet. Re-
servierungen sind unter der Tele-
fonnummer 0677 63960676
möglich.<

Großer Andrang bei der Eröffnung des Cafés Foto: Verein Hof-Markt

GeinberG

Geburt:
rafael, 
Eltern: Sandra 
Perndorfer und 
Florian Moser
 Foto: Baby Smile

Kirchdorf

GeburtstaG: 
Josef Wührer (85)
 Foto: privat

neuhofen

todesfall: Karoline 
sternbauer verstarb 
am 23. September im 
92. Lebensjahr 
                           Foto: privat

PetersKirchen

GeburtstaG: 
Josef fischer (90)
 Foto: Gemeinde

taisKirchen

Geburt: 
Jakob, 
Eltern: Daniela 
Kaltenböck 
und Patrick 
Krautgartner
 Foto: Baby Smile

Waldzell

todesfall: rosa 
stämpfl verstarb 
am 25. September im 
91. Lebensjahr 
                                 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

* als die unverbindl iche Preisempfehlung des Her s te l ler s .

www.optiker-aigner.at

Unser

Best-
preis.

ihre
Gleitsicht-
Brille.

Marken-GleitsichtGläser daUerhaft
Bis zU GünstiGer*

-40%

FREIZEITBAD

Textilsauna
RIED. An jedem ersten und drit-
ten Dienstagvormittag wird es im
Freizeitbad Ried ab Oktober mit
der Textilsauna ein neues Ange-
bot geben. Von 9 bis 13 Uhr gibt
es eineTextilsauna, außerhalb der
regulären Öffnungszeiten. Das
Angebot richtet sich an Personen
ab 16 Jahren. ImUnterschied zum
klassischenSaunabetriebwirddie
Sauna während dieser Zeiten aus-
schließlich in trockener Badebe-
kleidung genutzt. Damit will das
Freizeitbad insbesondere Men-
schen ansprechen, die sich be-
kleidet wohler fühlen oder das
Saunieren erstmals ausprobieren
möchten. Die Gastronomie öff-
net an diesen Tagen bereits um 10
Uhr, die Badewelt steht ab 13Uhr
wie gewohnt zur Verfügung.Wer
bis 9.30 Uhr kommt, bezahlt nur
den Tarif für drei Stunden Auf-
enthalt,kannabervierStundendie
Textilsauna genießen.<
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REVITAL-PROJEKT

Platz schaffen und Gutes tun
RIED. Unter dem Motto „Platz
schaffen und Gutes tun“ sam-
melt die Rifa (Rieder Initiative
für Arbeit) gemeinsam mit dem
BezirksabfallverbandRied (BAV
Ried) das ganze Jahr über gut er-
haltene Schätze, um ihnen ein
zweites Leben zu schenken. Wie
das abläuft, erfährt man von 15.
bis 17. Oktober in einem Pop-up-
Store in der Weberzeile.

Wohin mit der Vase, die seit Jah-
renunbenutzt inderVitrinesteht?
Mit der Handtasche, die nicht
mehr gefällt, oder mit dem gut
gemeinten, aber ungeliebten Ge-
burtstagsgeschenk?
Dinge, für die wir keine Verwen-
dung haben, können anderen
nützlich sein und Freude berei-
ten. Statt den Weg zur Müllton-
ne anzutreten, nutzen bereits jetzt
viele die Möglichkeit, solche

Stücke in denAltstoffzentren des
Bezirks oder direkt bei der Rifa
(„Fundgrube“ in der Braunauer-
straße 8 oder bei der Altstoff-
verwertung in Hannesgrub-Süd
4) abzugeben. Am handlichsten
ist es, sich bei den genannten
Standorten eine leere ReVital-
Box abzuholen, und diesemit gut
erhaltenen „Schätzen“ wieder
abzugeben. Gesammelt werden
aber auch größere Sachen wie
Fahrräder, Kinderwagen, Möbel

oder funktionsfähige Elektroge-
räte. Im „ReVital-Sammelmonat
Oktober“kommenRifaundBAV
jetzt direkt zu den Leuten.
„Mit unserem Pop-up-Store in
der Weberzeile stellen wir uns
und unseren Auftrag vor, was die
Idee dahinter ist und wie die An-
nahme und Aufbereitung der Sa-
chen und der Wiederverkauf in
der Fundgrube funktionieren.
Und natürlich haben wir auch ein
paar besondere Stücke aus unse-

rem Fundgrube-Sortiment mit“,
sagt Rifa-Geschäftsführer Mar-
kus Wiesbauer. Das ReVital-
Projekt schont Ressourcen, re-
duziert unnötiges Wegwerfen
und garantiert Arbeitssuchenden
eine sinnvolle Beschäftigung.
Waren werden im Pop-up-Store
in der Weberzeile nicht ange-
nommen.

Gewinnspiel
Zu gewinnen gibt es auch etwas:
Wer in der Woche vom 15. bis
zum 17. Oktober in der „Fund-
grube“ in der Braunauerstraße
einkauft, nimmt an einem Ge-
winnspiel teil. Zu gewinnen gibt
es Rieder-Schwanthaler-Zehner-
Gutscheine, die Verlosung fin-
det am Montag, 19. Oktober, um
11Uhr in der Fundgrube statt, die
drei Gewinner werden verstän-
digt.<

Verkaufsraum der Rifa in der Braunauer Straße Foto: Rifa

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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ENGAGEMENT

Ein spannender Abend rund um das
Ehrenamt im Krankenhaus Ried
RIED. Unter dem Motto „Ge-
meinsam Gutes tun“ lädt das
Krankenhaus der Barmherzi-
gen Schwestern Ried (BHS) zu
einem After-Work-Infoabend
rund um das Ehrenamt im
Krankenhaus ein.

Die Veranstaltung richtet sich an
alle Interessierten, die sich eh-
renamtlich engagieren möchten
und einen Einblick in die viel-
fältigen Möglichkeiten dieser
sinnstiftenden Tätigkeit gewin-
nen wollen.

Einblick in die Vielfalt des
Ehrenamts
Ehrenamt im Krankenhaus hat
viele Gesichter. Beim Infoabend
am Montag, 19. Oktober, um

17.30 Uhr, berichten Elisabeth
Reisinger vom Hospiz, Karl
Geßwagner (Seelsorge) sowie
Ehrenamtskoordinatorin Anna
Hohensinn über die unterschied-
lichen Bereiche, in denen ehren-
amtliches Engagement möglich
ist. Ob in der Seelsorge, imKran-
kenhausalltag, im Palliativbe-
reich oder im Hospiz – überall

schenken Ehrenamtliche Zeit,
Aufmerksamkeit und menschli-
che Nähe. Dabei geben auch be-
reits aktive Ehrenamtliche per-
sönliche Einblicke in ihre Tätig-
keit und erzählen von ihren Er-
fahrungen und Begegnungen.
Medizinische Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich – ent-
scheidend sind Offenheit, Freu-

de an Begegnungen und der
Wunsch, anderen Menschen Zeit
und Aufmerksamkeit zu schen-
ken. Der After-Work-Infoabend
bietet nicht nur Informationen,
sondern auch Raum für persön-
liche Begegnungen und Aus-
tausch. Die Gäste haben Gele-
genheit, mit aktiven Ehrenamt-
lichen ins Gespräch zu kommen
und Fragen zu stellen. Je nach
Möglichkeit ist auch eine Be-
sichtigung des Hospizbereichs
vorgesehen

Ort und Anmeldung
Montag, 19. Oktober, 17.30 Uhr,
Seminarzentrum, Raum 2, Kran-
kenhaus Ried, Anna Hohensinn:
0664 88419910, ehrenamt.ried
@bhs.at<

Ehrenamtliche sind ein fester Teil der BHS-Ried-Familie. Foto: BHS Ried_Hirnschrodt

SCHULE

Informationsabend an
der HBLWRied
RIED. Die Höhere Bundeslehr-
anstalt und Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe (HBLW) lädt
am Donnerstag, 8. Oktober, von
18 bis 20Uhr zum Infoabend ein.
Interessierte Schüler der 3. und 4.
Klassen Mittelschule bezie-
hungsweise Gymnasium können
sich über die Ausbildungsmög-
lichkeiten, Vertiefungen und das

vielfältige Schulangebot infor-
mieren.
Führungen durch das Schulge-
bäude und Einblicke in den prak-
tischen Unterricht geben einen
guten Eindruck vom Schulall-
tag.<

Donnerstag, 8. Oktober
18 bis 20 Uhr

Die Schülerinnen freuen sich auf zahlreiche Besucher. Foto: privat
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PSYCHOLOGIN

Wenn sich Kinder beim Lesen,
Schreiben oder Rechnen schwertun
INNVIERTEL. Für viele Volks-
schüler hat mit dem Schulan-
fang vor vier Wochen ein neu-
er Lebensabschnitt begonnen.
Lesen, Schreiben und Rechnen
stehen nun täglich auf dem
Programm. Doch nicht jedem
Kind fällt das gleich leicht.
Schwierigkeiten müssen dabei
nichts mit mangelnder Intelli-
genz oder Fleiß zu tun haben.
Eine Lese-, Rechtschreib- oder
Rechenschwäche kann dahin-
terstecken.

Die klinische Psychologin Ingrid
Ecker hat seit rund 30 Jahren eine
Kassenpraxis in Ried im Bereich
der psychologischen Diagnostik.
Sie erlebt immer wieder, wie be-
lastend schulische Schwierig-
keiten für Kinder und Familien
werden können.
„Ich stelle in meiner Praxis im-
mer wieder fest, dass Eltern und
Lehrer über die Ursachen von
Lernschwierigkeiten bei offen-
kundig intelligenten Kindern oft
nur wenig informiert sind“, sagt
Ecker. Besonders problematisch
sei, wenn Kinder aufgrund ihrer
Schwierigkeiten als faul oder un-
motiviert wahrgenommen wür-
den.

Intelligenz schützt nicht vor
Teilleistungsschwächen
„Manche Kinder haben Proble-
me, flüssig lesen zu lernen, bei
anderen bereitet die Sinnerfas-
sung Schwierigkeiten. Es kann
aber auch eine isolierte Recht-
schreibschwäche vorliegen“, er-
klärt die Psychologin. Ebenso
können Schwierigkeiten in meh-
reren Bereichen gleichzeitig auf-
treten. Eine Lese- oder Recht-
schreibschwäche kann beispiels-
weise gemeinsam mit einer Re-
chenschwäche bestehen – bei
völlig normaler Intelligenz.
Für eine fundierte Beurteilung ist

daher eine fachgerechte psycho-
logische Diagnostik wichtig. Sie
soll zeigen, in welchen Berei-
chen tatsächlich Schwierigkeiten
bestehen und welche Unterstüt-
zung für das jeweilige Kind sinn-
voll ist.

WennWörter nicht
abgespeichert werden
Ecker beschreibt eine wesentli-
che Schwierigkeit vieler betrof-
fener Kinder damit, dass sich
Wörter oder Zahlen nicht ausrei-
chend visuell einprägen. Auch
Fehler beimAbschreiben von der
Tafel können damit zusammen-
hängen. „Das Kind schaut zur
Tafel, kann sich das Wort aber
nicht ausreichend einprägen und
schreibt es anschließend falsch
ab“, erklärt Ecker. Für Außen-
stehende kann das wie Unacht-
samkeit wirken, obwohl die
Ursache eine ganz andere ist.
Für Eltern ist zunächst wichtig zu
verstehen, dass ausgeprägte Le-
se-, Rechtschreib- und Rechen-
schwierigkeiten nichts über die
Intelligenz eines Kindes aussa-
gen. Auch Schuldzuweisungen
gegenüber Eltern, Lehrern oder
Kindern helfen nicht weiter.
Im Zuge einer diagnostischen

Abklärung können individuelle
Fördermöglichkeiten bespro-
chen werden. Ecker warnt je-
doch davor, Kinder zusätzlich zu
einem ohnehin anstrengenden
Schultag mit stundenlangem
Üben zu belasten. „Kinder sollen
für ihre Schwierigkeiten nicht
auch noch bestraft werden.“
Bei einer Leseschwäche können
beispielsweise Hörbücher eine
wertvolle Ergänzung sein. Viele
betroffene Kinder vermeiden das
Lesen, weil es für sie anstren-
gend ist. Geschichten und Sach-
texte über Hörbücher ermögli-
chen ihnen dennoch, Wort-
schatz,Sprachgefühl,Wissenund
Ausdrucksfähigkeit weiterzu-
entwickeln.
Bei Rechenschwierigkeiten
empfiehlt Ecker, zentrale Grund-
lagen regelmäßig zu festigen.
Besonders das Einmaleins sollte
über einen längeren Zeitraum
immer wieder mündlich wieder-
holt werden. Hilfreich könne es
sein, Sprache, Rhythmus und Be-
wegung miteinander zu verbin-
den.
„Man kann das Einmaleins spre-
chen oder vertont anhören und
dazu tanzen, hüpfen oder sprin-
gen“, sagt Ecker. Manche Kin-

der speichern solche Inhalte stär-
ker über das akustische Gedächt-
nis.

Hausaufgaben dürfen nicht
zum täglichen Kampf werden
Gerade Kinder mit Teilleis-
tungsschwächen benötigen für
dieselbe Aufgabe häufig deutlich
länger als ihre Mitschüler. Da-
durch können Hausübungen zu
einer enormen Belastung für die
gesamte Familie werden.
Ecker plädiert deshalb dafür,
Überforderung frühzeitigmit den
Lehrkräften zu besprechen. Als
Orientierung werden für Volks-
schulkinder häufig überschauba-
re Hausaufgabenzeiten genannt.
Wird eine angemessene Arbeits-
zeit deutlich überschritten und ist
das Kind erschöpft, sollten El-
tern das Gespräch mit der Schule
suchen. „Kinder mit Teilleis-
tungsschwächen brauchen oft
einfach mehr Zeit, um Aufgaben
zu lösen. Weniger Aufgaben
können dann wesentlich sinnvol-
ler sein als eine permanente
Überforderung“, betont Ecker.
Nach mehreren Stunden Unter-
richt braucht ein Kind außerdem
Bewegung, Erholung und sozia-
le Kontakte. Auch Musik, Sport
und andere Interessen seien
wichtige Bestandteile der Ent-
wicklungunddürften nicht einem
endlosen Nachmittag voller
Schulaufgaben zum Opfer fal-
len.
Für Ecker steht deshalb vor al-
lem eines im Mittelpunkt:
Schwierigkeiten müssen erkannt
und ernst genommen werden,
ohne das Kind darauf zu redu-
zieren. Eine fundierte Diagnos-
tik, passende Förderung und ein
verständnisvoller Umgang kön-
nen dazu beitragen, dass aus
schulischenSchwierigkeitenkein
dauerhaftes Gefühl des Versa-
gens entsteht.<

Wenn sinnerfassendes Lesen zur Herausforderung wird, sollte dies von einem
Experten abgeklärt werden. Foto: stock.adobe.com/S.Kobold
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Fünf Jahre Kammer5 Das Kammer5 am Leitner Gut in Ort im Innkreis lud
am1.Oktober zu einem Fest anlässlich seines fünfjährigen Bestehens ein. Das Fi-
ne-Dining-Restaurant mit drei Hauben, drei Gabeln und ein Michelin-Stern fei-
erte mit vielen Gästen, exquisitem Essen undMusik von der Eschenauer Tanzlm-
usi und Eric Papilaya & The Good Vibe Tribe. Foto: H. Hinterdorfer / Anklang.cc

MEDIENHAUS WIMMER

Grüne Energie 2.0
OÖ/PASCHING. Das Medienhaus
Wimmer setzt seinenWeg zumehr
Nachhaltigkeit konsequent fort:
Am OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching wurde die bestehende
Photovoltaikanlageumweitere180
Kilowatt-Peak erweitert. Damit
verfügt der Standort nun über eine
Gesamtleistung von 560 Kilowatt-
Peak zur Erzeugung von grünem
Strom. Auch die E-Ladeinfra-
strukturwurdemit zwölf neuen 22-

Kilowatt-Ladesäulen ausgebaut.
„Nachhaltigkeit ist für uns kein
Lippenbekenntnis, sondern geleb-
te Unternehmenspraxis. Mit dem
konsequenten Ausbau überneh-
men wir als Medienhaus Verant-
wortung – für die Umwelt ebenso
wie für kommende Generationen“,
so Geschäftsführer Gino Cuturi.
ImDruckzentrumwerdendieTips-
Ausgaben, die OÖNachrichten so-
wie weitere Produkte gedruckt.<

Ronald Sonnleitner (Druckzentrum), Lorenz Cuturi (Medienhaus Wimmer, Tips), die
Projektpartner Christoph Knogler (KEBA) und Roman Bartl (Fronius), Susanne Dick-
stein (OÖN) sowie Holger Hirmann (Austroport) und Rainer Steininger (Volturo) (v. l.)

Foto: Volker Weihbold

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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Bauen

Neues Leben für ein 100 Jahre altes Eckhaus
Ried. Wer im Sommer durch die 
Schwimmbadstraße zum Rie-
der Freibad gefahren ist, dem ist 
unweigerlich das neu renovierte 
Gebäude an der Ecke zur P.-Ro-
segger-Straße aufgefallen. Der 
besondere Stil und das Erschei-
nungsbild waren Gesprächsthema 
in der Stadt. „Projektmutter“ Da-
niela Watschinger im Interview.

Frau Watschinger, Sie haben das 
Projekt geplant und umgesetzt. 
Wie ist das alles entstanden?
Das Gebäude ist das Elternhaus 
meines Ehemannes. Es wurde 
1926 erbaut, meine Schwiegerel-
tern haben es in den 80er-Jahren 
gekauft. Es eröffnete sich letztes 
Jahr für meinen Mann Georg die 
Möglichkeit, mit seiner Anwalts-
kanzlei hier einzuziehen. Es war 
für mich sofort klar, dass hier ein 
Projekt gestartet werden muss. Wir 
sprechen von der Sanierung eines 
100-jährigen Eckhauses in einer der 
traditionellsten Straßen der Stadt. 
Das umsetzen zu dürfen, ist Ehre 
und Genuss zugleich.

Was war die Grundidee?
Ich wollte das Haus nicht einfach 
renovieren, sondern seinen archi-
tektonischen Charakter wieder-
gewinnen. Gleichzeitig wollte ich 
unbedingt etwas zum Stadtbild 
beitragen. Ich wollte das bewahren, 
was dem Haus seine Identität gibt – 
seine kompakte Gebäudeform und 
die charakteristische Dachform – 
und gleichzeitig vor allem der Fas-
sade eine neue Lesart geben.

Viele Menschen wundern sich, 
wie man heute überhaupt noch 
so bauen kann.
Das Projekt ist eine zeitgemäße 
Neuinterpretation des Klassizismus. 
Ein wichtiger Schritt war zunächst, 
dem Erdgeschoss mehr architekto-
nisches Gewicht zu geben. Dadurch 
entsteht eine klare Hierarchie zwi-
schen den einzelnen Geschossen, ein 
typisches Element klassischer Ar-
chitektur. Die markanten horizon-
talen Fugen gliedern die Fassade, 

dazu kommt die im Vergleich zum 
Bestand abgeänderte Anordnung 
der Fenster. Diese sind jetzt wieder 
symmetrisch und haben Sprossen. 
Das musste sein (schmunzelt).

Bei den Fenstern springen so-
fort die Rundbögen ins Auge.
Ja, darauf haben uns tatsächlich 
schon sehr viele Personen ange-
sprochen. Meine Idee der Rund-
bogenfenster wurde von meinem 
Mann zunächst als „Liebhaberei“ 
kritisiert, Gott sei Dank habe ich 
mich durchgesetzt. Jetzt liebt er sie.

Wie kommt man da darauf?
Die Rundbögen sind das Herz-
stück des Projektes und ein 
gutes Beispiel für die Gesamt-
idee. Die Fenster erinnern an 
klassische Architektur, sind aber 
sehr schlicht und ohne aufwen-
dige Ornamentik gestaltet. Das-
selbe gilt für den neuen Eingang. 
Das kleine Vordach und die Säu-
len haben klassische Proporti-
onen, sind aber sehr klar und 
reduziert ausgeführt. Insgesamt 

war es wichtig, den wohnlichen 
Charakter des Hauses zu be-
wahren. Es sollte repräsentativ 
sein, aber trotzdem ein Haus 
bleiben und nicht wie ein ins-
titutionelles Gebäude wirken. 

Auch die Außenflächen wurden 
offensichtlich komplett umge-
staltet. Die Hecke ist weg. Was 
war da der Hintergedanke?
Die Gestaltung der Außenfläche 
war tatsächlich eine große Her-
ausforderung. Die behördlich vor-
geschriebenen Stellplätze mussten 
am eigenen Grund untergebracht 
werden. Dies eröffnete für mich 
die interessante Möglichkeit, den 
dafür notwendigen Raum dop-
pelt zu nutzen. Die Stellplätze 
an der Vorderseite öffnen nun 
gleichzeitig das ganze Gebäude 
zur Straße hin – für ein Eckhaus 
optimal. Dadurch wurden auch 
die traditionellen Lindenbäu-
me der Rosegger-Straße optisch 
in das Ensemble eingebunden. 
Die Ecke zur Schwimmbadstra-
ße wollte ich hingegen möglichst 

grün halten. Ein bestehender Ma-
gnolienbaum wurde erhalten. Er 
bildet heute den Mittelpunkt eines 
großzügigen, an den Gehsteig an-
schließenden Gartenbeetes. Die-
ses bildet mit seinen mediterranen 
Pflanzen einen grünen Gegensatz 
zur verbauten Stellfläche. Als klei-
ner Nebeneffekt sehen die Abbie-
ger vom Freibad Richtung Stadt 
jetzt erstmals gut den Querverkehr. 
Die unfallträchtige Kreuzung ist 
damit auch sicherer geworden.

Das alles klingt nach ziemlich 
viel Aufwand. Wie lange hat die 
Sanierung gedauert?
Zwischen dem Teilabbruch im 
Oktober und dem Einzug im Mai 
lagen exakt sieben Monate. Es 
lief alles wie geplant. In diesem 
Zusammenhang gilt ein großer 
Dank den ausführenden Unter-
nehmen. Ich bin echt begeistert 
von der Handwerkerqualität im 
Innviertel.

Wie würden Sie das Projekt in 
zwei Sätzen zusammenfassen?
Der architektonische Stil des 
Hauses soll zeitlos sein, man 
soll das Gefühl haben, dass das 
Haus in seiner heutigen Form 
schon immer da war. Und das 
im Optimalfall auch noch in
100 Jahren.<

Das sanierte Eckhaus an der P.-Rosegger-Straße 

Das Eckhaus - Vorher und Nachher. Fotos: Watschinger Rechtsanwalt GmbH

Zur Person
Daniela Watschinger hat eine 
der besten Architekturschulen 
Südamerikas absolviert. Sie ist mit 
Dr. Georg Watschinger verheiratet 
und Mutter dreier Kinder.

Daniela Watschinger Foto: Privat
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FOX Boden GmbH | Molkereiweg 3 | 4912 Neuhofen im Innkreis |
office@fox.at | fox.at

Hörmanseder GmbH | An der Umfahrungsstraße 2 | 4680 Haag am Hausruck
07732 2290 | office@hoermanseder-bau.at | www.hoermanseder-bau.at

+43 7723 203655

PUTZ GmbH

w w w . f e r t i g p u t z - w e i b o l d . a t

Wir bedanken uns für die
gute Zusammenarbeit!

josko.com

JOSKO WELT ANDORF
Josko-Straße 1 | 4770 Andorf
T+43 7766/4169 | E andorf@josko.at

W A C H T E R
BAU- UND KUNSTSCHLOSSEREI GMBH

4890 Frankenmarkt
Steinleiten 37

Tel: 07684/6354
E-Mail: wachter-metall@tvweb.at

www.wachter-metall.at
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BESUCHERZAHL

Rekord im Freibad
RIED. Das Rieder Freibad ver-
zeichnete mit 40.447 Gästen in
der Saison 2026 das bisher
stärkste Jahr seit Beginn der
Zählungen. Die Saison, die
Mitte September endete, über-
traf das bisher beste Nach-Co-
rona-Jahr 2024 um über 4.000
Eintritte.

Bemerkenswert ist, dass die Sai-
son 2026 mit 98 Öffnungstagen
um 32 Tage kürzer war als jene
im Jahr 2024 mit 130 Tagen.
Selbst der Spitzenwert von
38.905Gästen aus dem Jahr 2018
wurde übertroffen. Bürgermeis-
ter Bernhard Zwielehner betont
die Bedeutung des Freibades:
„Diese Zahlen zeigen, welchen
hohenWert unser Freibad für die
Menschen in Ried und der Re-
gion hat und was für ein hervor-
ragendes und attraktives Frei-
zeitangebot wir bieten.“

Die hohen Besucherzahlen führ-
ten auch zu einem Rekord-Um-
satz – nach der wetterbedingt un-
günstigen Saison 2025 ein er-
freuliches Ergebnis. Besonders
stark waren die Sommermonate
Juni und August mit 13.258 be-
ziehungsweise 11.622 Badegäs-
ten. Im Durchschnitt besuchten
rund 413 Gäste das Freibad pro
Öffnungstag – 2024 waren es et-
wa 280 Gäste pro Tag.<

Bürgermeister Bernhard Zwiehner mit
den Freibad-VerantwortlichenNiklas
Stummer (l.) und Stefan Reifetsham-
mer (r.) Foto: Julia Haase/Stadtamt Ried

JETZT NEU

der Alleiner
zieher-

& Großelt
ern-

bonus

Jetzt im
Vorverkauf
sichern!

bis 31.10.2026

20 Jahre SunnyCard
Die Familienfreundlichste Saisonkarte

ARBEITSMARKT

Arbeitslosigkeit wie
vor einem Jahr
RIED. Ende September waren
1.168 Personen (588 Frauen,
580 Männer) im Bezirk Ried
arbeitslos gemeldet. Bei zwei
arbeitslosen Personen mehr
entspricht das der gleichen
Arbeitslosenquote von 4,0 Pro-
zent wie vor einem Jahr. Im
Vergleich zumAugust sank die
Zahl der Arbeitslosen um 90.

Die Arbeitslosenquote in Ober-
österreich liegt mit 5,1 Prozent
leicht über dem Wert von 2025
(4,93Prozent). InÖsterreichstieg
die Quote von 7,0 auf 7,1 Pro-
zent. Zu den Arbeitslosen kom-
men im Bezirk 393 Schulungs-
teilnehmer, 39 weniger als vor
einem Jahr. Den 1.168 Arbeits-
suchenden stehen 1.274 gemel-
dete offene Stellen gegenüber.

Blaupause
Der Geschäftsstellenleiter des
AMSRied,KlausJagereder,sagt:
„Die Entwicklung des Arbeits-
marktes ist bisher eine exakte
Blaupause des letzten Herbstes.
Die Arbeitslosigkeit hat sich im
Vergleich zu den Sommermona-
ten leicht reduziert und die ge-
meldeten Stellenangebote, über
500 neue Stellen im letzten Mo-
nat, sind deutlich angestiegen.“
Die Herausforderung für das
AMS sei, möglichst rasch ein
„Matching“ zwischen Angebo-
ten und Jobsuchenden herzustel-
len. Enorm hilfreich sei dabei,
wenn die Betriebe die erforder-
lichen Kompetenzen und die
Verbindung mit bestehenden
Kompetenzen klar kommunizie-
ren.<

Hausmesse

Lust auf Wärme
PRamBaCHKIRCHeN. Top 
Messeangebote bis minus 20 
Prozent bietet das Ofenstudio 
Mayr in Prambachkirchen am 
Samstag, 10., und Sonntag, 11. 
Oktober 2026, jeweils von 9 bis 
17 Uhr. 

Kaminöfen, Pelletöfen und Kü-
chenherde erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit. An kalten 
Tagen schaffen sie Gemütlichkeit 
und behagliche Wärme. Lodert 
ein Feuer im Kamin, kommt man 
sogleich zur Ruhe. Doch nicht nur 
in puncto Funktionalität, sondern 
auch beim Design wird eine Viel-
zahl  von Möglichkeiten angebo-
ten: Kaminöfen und Pelletöfen 
von Rika,  Austroflamm, Heta 
und Piazetta.
Kochen auf dem Herd, Backen im 
Backrohr, sich am Holzherd er-
wärmen und dabei das Feuerspiel 
genießen: Mit einem Küchenherd 

von Greithwald und Lohberger 
kann man all diese Dinge mitein-
ander vereinen.<� Anzeige

Geboten werden Schauraumöfen zu 
Sonderpreisen. Foto: Austroflamm

Ofenstudio Mayr
Uttenthal 21
4731 Prambachkirchen
Mobil: 0676 7711869
ofenstudio.mayr@aon.at
www.ofenstudio-mayr.at
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DIGITALAGENTUR

Nominierung
RIED. Die Nominierungen für
den oberösterreichischen Kom-
munikationspreis Caesar 2026
stehen fest. Aus 225 eingereich-
ten Projekten hat die Jury 60
Arbeiten ausgewählt. Unter den
Nominierten ist auch die Mono-
bunt Digitalagentur mit ihrem
Projekt „Relaunch hagan-
ski.com“.
Der Caesar zählt zu den wich-
tigsten Awards der Kommuni-
kationsbranche in Oberöster-
reich. Das Netzwerk Werbung
der Wirtschaftskammer Oberös-
terreich verleiht ihn alle zwei
Jahre.
DiePreisverleihungfindetam14.
Oktober im Linzer Posthof statt.
Das Motto lautet „Zwischen für
und alle“. Erstmals kommt der
Preis ohne Kategorien aus. Be-
wertet werden Idee, Relevanz,
Umsetzung und Wirkung einer
Arbeit.<

Mehr Infos:

Erleben Sie unsere KOLLEKTION 2027
für Braut und Bräutigam und vieles mehr!

MIT GROSSEM GEWINNSPIEL!

HAPPY
FUSSLFUSSL
HAPPYDays

09:00 - 18:00 Uhr

DAS NEUE HOCHZEITSEVENT

Terminvereinbarung:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Fussl Festtagshaus
Fusslplatz 26-32
A-4974 Ort im Innkreis

QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment 
begeistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstü-
cken voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten. Foto: X-Markt
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Neue Förderprogramme
für oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land und AMS OÖ starten
neue Initiativen, um zielgerichtet
Menschen in Langzeitarbeitslosig-
keit sowie junge Erwachsene beim
Einstieg ins Berufsleben verstärkt
zu unterstützen: Das neue „Job
Return-Programm“ sowie „Start-
jobs“ sind Teil des Standortpro-
gramms upperWORK 2026. Ins-
gesamt steht im Rahmen von
upperWORK 2026 ein Förderbud-
get von knapp 392 Millionen Euro
zur Verfügung.

Nächster Schritt für
Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. Zum neuen
Oö. Landesfeuerwehr-Zentrum in
St. Marien (Linz-Land) hat die
Landesregierung den Grundsatz-
beschluss gefasst, um die nächs-
ten Planungsschritte zu ermögli-
chen. Rund 100 Millionen Euro
werden von Land OÖ und Landes-
feuerwehrverband investiert. „Das
Engagement der 95.000 Feuer-
wehrmitglieder verdient eine In-
frastruktur, die mit den Anforde-
rungen der Zukunft Schritt hält“,
so Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

„Energie Stars“ gesucht
OÖ. Noch bis 15. Oktober sind
Einreichungen für den Energiepreis
„OÖ. Energie Star 2026“ möglich.
Bewerben können sich Privatper-
sonen, Unternehmen, Gemeinden,
Schulen, Vereine und Energiege-
meinschaften, die in OÖ ein Ener-
gieprojekt umgesetzt haben. Der
Preis wird in vier Kategorien ver-
geben. Infos: www.energiestar.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SPITZENSCHULE

Jetzt anmelden und bis
zu 1.000 Euro gewinnen
OÖ. Tips rückt gemeinsam mit
dem Land Oberösterreich und
der Sparkasse OÖ das Enga-
gement heimischer Schulen ins
Rampenlicht. Gefragt sind
Teamgeist, Einsatz und Krea-
tivität. Auf die Gewinner
warten attraktive Preise.

Ab sofort können Oberösterreichs
Schulen wieder ihre Projekte,
Aktivitäten und Initiativen einrei-
chen und sich der Wahl zur enga-
giertesten Schule des Landes stel-
len. Mitmachen können nicht nur
klassische Schulprojekte: Auch
laufende Aktivitäten, Projekttage
oder bereits im vergangenen
Schuljahr abgeschlossene Vorha-
ben sind willkommen. Entschei-
dend sind eine prägnante Beschrei-
bung, ein passender Titel, aussa-
gekräftige Fotos und/oder Videos.

Vier unterschiedliche
Kategorien
Eingereicht werden kann in vier
unterschiedlichen Kategorien:
„Bewegung in der Schule“, „Tier-
wohl“, „Klima & Umwelt“ sowie
„Umgang mit Geld“. Eine Fachju-
ry wählt in jeder Kategorie die bes-

ten Projekte aus. Zu gewinnen gibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.

Kategorienübergreifender
Publikumspreis
Zusätzlich wird wieder ein kate-
gorienübergreifender Publikums-
preis vergeben. Ab Mittwoch, 18.
November, können Leser täglich

onlineauftips.at/spitzenschuleoder
per Stimmzettel in den Tips für
ihren Favoriten abstimmen. Die
Siegerklasse wird mit einem
exklusiven Kinobesuch für 30 Per-
sonen bei Star Movie belohnt.<

Das sind die Spitzenschule-Preisträger vom Vorjahr. Foto: Alisa Matern

„Wie kreativ und unvoreingenommen junge Menschen
sich dem Thema Geld nähern, begeistert mich immer

wieder. Finanzbildung kann gar nicht früh genug
beginnen und die ‚Spitzenschule‘ leistet dazu einen

wichtigen Beitrag. Als Sparkasse OÖ unterstützen wir
diese Aktion auch heuer gerne.“

STEFANIE CHRISTINA HUBER, GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule
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GESUNDE GEMEINDE

Vortragsabend „Schmerz
imWandel der Zeit“
RIED. Der Physiotherapeut
Markus Moser vermittelt beim
Vortragsabend „Schmerzens-
sache - Schmerz imWandel der
Zeit“ praxisnah, wie ein be-
wusster Umgang mit Schmerz
gelingen kann.

Schmerz betrifft viele Menschen
und ist weit mehr als ein körper-
liches Signal. Neue medizini-

sche Erkenntnisse zeigen, wie
eng körperliche, psychische und
soziale Faktoren miteinander
verknüpft sind und unser
Schmerzempfinden beeinflus-
sen.
Der Vortragsabend im Franzis-
kushaus am Donnerstag, 15. Ok-
tober (18 bis 19.30 Uhr) beleuch-
tet aktuelleErkenntnisse rundum
akute und chronische Schmer-

zen, deren Ursachen sowie Mög-
lichkeiten der wirksamen
Schmerzbewältigung. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Betrof-
fene, Angehörige, Gesundheits-
berufe und alle Interessierten.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Veranstalter sind Franziskus-
haus in Kooperation mit der Ge-
sunden Gemeinde Ried und
Neuhofen.<
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NAHERHOLUNG

Grenzüberschreitende Radrunde
INNVIERTEL/BAYERN. Grünes
Licht für die grenzüberschrei-
tende Radrunde „INNergy“: Die
Bürgermeister der sieben betei-
ligten Gemeinden haben bei
einemTreffen inBadFüssingden
Fördervertrag unterzeichnet.
Die Europäische Union unter-
stütztdasProjekt imRahmenvon
Interreg Bayern-Österreich mit
75.000 Euro.n den kommenden
zwei Jahren soll eine rund 50 Ki-
lometer lange Radrunde am
Unteren Inn entstehen. Auf ös-

terreichischer Seite sind Rei-
chersberg, Obernberg am Inn,
Kirchdorf am Inn,Mühlheim am
Inn und Mining beteiligt, auf
deutscher Seite Bad Füssing und
Ering.
Die Route soll auf bereits be-
stehenden Radwegen verlaufen
und parallel zum Bau der Fisch-
aufstiegshilfe entstehen. Das
Ziel ist es, den Naturraum am
Unteren Inn für Einheimische
undGäste besser erlebbar zuma-
chen. Neben dem touristischen

Angebot steht auch die Nah-
erholung und die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit im
Mittelpunkt. Das Zusammen-
kommen von „drent und herent“
soll entlang der gesamten Stre-
cke spürbar werden. „Der Inn
trennt unsere Gemeinden nicht,
sondern verbindet uns. Genau
diesen Gedanken wollen wir mit
der Radrunde INNergy sichtbar
und erlebbar machen“, betont
Bad Füssings Bürgermeister
Tobias Kurz.

Für die neue Runde ist eine ein-
heitliche Beschilderung vorge-
sehen. An wichtigen Punkten
und den Einstiegsstellen in den
Gemeinden sollen zudem Infor-
mationswürfel über die Route
sowie Natur-, Gastronomie- und
Freizeitangebote informieren.
„INNergy“ ist die erste konkrete
Maßnahme eines größeren In-
terreg-Projekts zur gemeinsa-
men Entwicklung und Besu-
cherlenkung im Innauen-Natur-
raum.<

branchentreff

Aktuelles aus Holzbau und Wirtschaft
OÖ. Neueste Entwicklungen 
und Ehrungen verdienter Unter-
nehmer standen am Programm 
des OÖ Holzbautags 2026. 

Rund 90 Holzbau-Unternehmer 
nahmen am „OÖ Holzbautag | 
Das Update 2026“ in Marchtrenk 
teil und diskutierten über aktu-
elle Entwicklungen im Holzbau. 
Der Schwerpunkt lag heuer auf 
den Themen „Eurocode 5 — Evo-
lution oder Revolution“, „Hoch  
hinaus. Die Zukunft des Bauens“ 
und „eLABoration Wood“. Ulrich 
Hübner vom Fachverband Holzin-
dustrie Österreich gab Einblicke in 
die zweite Generation des Eurocode 
5. Simon Speigner, sps architekten 
zt gmbh, referierte anschließend 

über ökologisches und mehrge-
schossiges Bauen in Holz- und Hy-
bridbauweise und Stefan Leitner 
über die digitale Bildungsplattform 
für die Holz(bau)wirtschaft. Der 
„OÖ-Holzbautag | Das Update“ 
wird jährlich von der Landesin-
nung Holzbau OÖ veranstaltet. Vor 
allem Holzbau-Meister und Planer 
erhalten hier einmal im Jahr einen 
kompakten Überblick über aktuelle 
Themen im Holzbau. „Die Zukunft 
baut auf (aus) Holz“, freute sich 
Josef Frauscher, Landesinnungs-
meister Holzbau OÖ. „Nehmen wir 
die Chance an und übernehmen wir 
Verantwortung für Bauwerke, die 
über Generationen unsere Städte 
und Gemeinden prägen werden“, 
motivierte er.

Unternehmerehrungen: Ur-
kunden und Medaillen für 
langjährige Selbständigkeit
„Der Holzbau-Meister als Gene-
ralunternehmer bietet perfekten 
Service und alles aus einer Hand, 
ist modern und traditionsverbun-
den zugleich. Kein Wissen geht 
verloren, weil es vom Vater zum 
Sohn bzw. vom Meister zum 
Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der 
oö. Holzbauinnung. 
Nachstehende Unternehmer be-
ziehungsweise Unternehmen 
wurden für ihre langjährige 
Selbständigkeit mit Anerken-
nungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (l.) und Geschäftsführer Markus Hofer (r.) gratulieren den Jubilaren. Foto: Röbl

25 Jahre:
Esterbauer Holzbau, Moosdorf
Hochstöger, Pabneukirchen
Holz Reisecker, Roßbach
R & R Holzbau, Altenberg bei Linz
Rachbauer, Aspach
Reindl Bau, Mondsee
Franz Schmid, Attnang-Puchheim
30 Jahre:
Josef Brückl, Tumeltsham
Genböck Haus, Haag am Hausruck
Hawel Dach, Gallneukirchen
Mühlviertler Alm Holz, Liebenau
Schachner, Maria Schmolln
Ing. Reinhard Ludwig Schrecke-
neder, Engerwitzdorf
Söllradl, Sattledt
35 Jahre:
Heinzl Holzbau, Lengau
Herbert Hofmann, Natternbach
40 Jahre:
Jakob Ebner, St. Lorenz am Mondsee
45 Jahre:
Weber Bau, Rohrbach-Berg
50 Jahre:
Baumeister Humer, Peuerbach
55 Jahre:
Aichinger Bau, Regau
60 Jahre:
Wolf Systembau, Scharnstein
70 Jahre:
Maximilian Traussner, Ansfelden
Zenz Holzbau, Eggelsberg
100 Jahre:
Adolf Freyenschlag, St. Georgen/W.
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KRANKENHAUS

50 Jubilare mit
1.530 Dienstjahren
RIED. „Liebe sei Tat: Mit Sanft-
mut heilen, mit Achtung beglei-
ten“ – unter diesem Leitgedan-
ken, der auf den heiligen Vinzenz
von Paul zurückgeht, stand das
diesjährige Vinzenzfest im Kran-
kenhaus Ried.Im Mittelpunkt
standen all jene Mitarbeiter, die
demKrankenhaus seit vielen Jah-
ren verbunden sind. Insgesamt 50
Jubilarewurden für 25, 30, 35 und
40 Jahre Dienstzeit geehrt. Ge-

meinsam bringen sie beeindru-
ckende 1.530 Dienstjahre in das
Krankenhaus ein. „50 Menschen,
1.530 Dienstjahre und unzählige
Geschichten, Begegnungen und
gemeinsame Erlebnisse – das ist
eine beeindruckendeZahl und vor
allem ein großes Zeichen der
Verbundenheit mit unserem
Haus“, betonte Maria Musel,
Vorstand Personalmanage-
ment.<

Gruppenfoto mit den langjährigen Mitarbeitern Foto: KH BHS Ried_Hirnschrodt

TIPS-AKTION

Eigenheim-Voting:
Der Sieger steht fest
OÖ. Die Entscheidung ist gefal-
len: Beim großen Eigenheim-Vo-
ting von Tips und der DREI-
HANSGmbHwurdedasFotovon
Nadja aus Rohrbach von den
Tips-Lesern auf Platz eins ge-
wählt. Mit 3.259 Stimmen si-
cherte sie sich den Sieg und darf
sichübereineBallonfahrt fürzwei
Personen freuen.

In den vergangenen Wochen wa-
ren die Tips-Leser aufgerufen, on-
line für das beliebteste Eigenheim
2026 abzustimmen. Bis zum 2.Ok-
tober, 10 Uhr, konnte unter
tips.at/eigenheim gevotet und da-
mit entschieden werden, welches
Zuhause im Tips-Erscheinungsge-
biet heuer das Rennen macht.
Am Ende überzeugte das einge-
reichte Foto von Nadja aus Rohr-

bach besonders viele Leser. Mit
3.259 Stimmen landete ihr
Eigenheim auf dem ersten Platz
und darf sich damit über den Ti-
tel „Beliebtestes Eigenheim
2026“ freuen.
Tips und die DREIHANS GmbH
gratulieren Nadja herzlich zum
Sieg undwünschen viel Freude bei
der gemeinsamen Ballonfahrt.<

Das Foto von Nadja aus Rohrbach wurde
von den Tips-Lesern auf Platz 1 gewählt.
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KABARETTABEND

Der Blitzgneisser
begeisterte die Gäste
PATTIGHAM. Zu einem Abend
voller Humor, Unterhaltung
und guter Gespräche lud die
Raiffeisenbank Region Ried
ihre Kunden zum Kabarett-
abend mit Hubert von Blitz-
gneisser in Pattigham ein.

Nach einem kurzen Überblick
über aktuelle Entwicklungen aus
der Bank und der Region stand
das Programm „Grestl & Rosi-
nen“ imMittelpunkt des Abends.
Mit humorvollen Alltagsge-
schichten, skurrilen Charakteren
und musikalischen Einlagen
sorgte Hubert von Blitzgneisser
für beste Unterhaltung.
„Es freut uns sehr, dass wir so
viele Besucher bei dieser Ver-
anstaltung begrüßen durften. Die
vielen Lacher und die großartige

Atmosphäre haben einmal mehr
gezeigt, wie wichtig persönliche
Begegnungen in unserer Region
sind. Als regionale Genossen-
schaftsbank ist es uns ein Anlie-
gen, Mehrwert für die Menschen
vor Ort zu schaffen und Gemein-
schaft zu fördern, betont Vor-
stand Joachim Knoglinger.<

Der Saal beim Rögl Wirt war bis auf
den letzten Platz gefüllt. Foto: Raiffeisen Ried

ABWICKLUNG

Bauunternehmen
stellt Insolvenzantrag
RIED. Die Ortig Dach &Wand
GmbH hat am 30. September
einen Insolvenzantrag beim
Landesgericht Ried gestellt.
Klares Ziel ist die geordnete
Abwicklung der laufenden
Bauvorhaben sowie bestmög-
liche Lösungen für die Mit-
arbeitenden.

Ausschlaggebend für diesen
Schritt waren mehrere wirt-
schaftliche Belastungen. Beson-
ders schwer wogen Gewährleis-
tungsfälle aus früheren Projek-
ten, die zum Teil mehrere Jahre
zurücklagen. Zudem belasteten
strukturelle und personelle Her-
ausforderungen die wirtschaftli-
che Entwicklung. Das Unterneh-
men hatte zwar umfassende
Gegenmaßnahmen ergriffen, um

Altlasten aufzuarbeiten und die
finanzielle Basis zu stärken.
Letztlich reichten diese Schritte
jedoch nicht aus, um die Her-
ausforderungen dauerhaft zu be-
wältigen. Bei Ortig sind aktuell
22 Mitarbeitende beschäftigt,
diese wurden bereits über die ak-
tuelle Situation und die weiteren
Schritte informiert. Im Mittel-
punkt der nun folgenden Ab-
wicklung stehen die Mitarbei-
tenden, von denen viele dem
Unternehmen seit Jahren ver-
bunden sind. Ziel ist es, ihnen
Lösungen und neue Perspekti-
ven anzubieten und sie in dieser
Phase bestmöglich zu unterstüt-
zen. Kunden, Auftraggeber, Lie-
feranten und Geschäftspartner
werden über die sie betreffenden
Auswirkungen informiert.<
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maxi.wochenende FR, 9.10. UND
SA, 10.10.2026

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 14.10.2026

Teil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Single Eis, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, MediaShop, Tchibo, Eduscho und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der

Vorrat reicht.

Die SPAR-
Rabattmarkerl

Auch bei
Maximarkt

in der SPAR-App
sammeln und

einlösen!

SAMMELN:
Mo., 05. Okt. –
Mi., 21. Okt. 2026

EINLÖSEN:
Do., 22. Okt. –
Sa., 31. Okt. 2026

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

in Ihrem Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht

M i kt!

-25%
M i kt!

JOKER
*Nähere Infos auf www.maximarkt.at

i Ih

Milka Schokolladde
verschiedene Sorten,
250 g - 300 g
ab 4 Stück
(1 kg = 9.96-8.30)

Österr. Schweinskarree
ausgelöst, ohne Knochen,
ohne Schwarte, im Ganzen,
in Bedienung, per kg

Schhwweecchhaatteerr BBiieerr
0,5 Liter
im 24er-Tray je Dose
max. 4 Trays

Ooops! Toilettenpaappiieerr
Classic oder Kamille,
3-lagig, weiß, 8 Rollen
bei 3 Packungen
je Packung

SPAR IIrriisshh GGoolldd
feinste Butter aus irischer
Weidemilch, besonders
streichzart, 250 g
ab 5 Stück
(1 kg = 4.-)

Innviertel

Innviertler
Sauwald-
Erdäpfel
festkochend,
vorwiegend
festkochend, mehlig oder
rotschalig, Klasse I, 10 kg
(1 kg = 1.20)

NUR

1199

MEGAMENGE

JETZT EINLAGERN

h i k
NUR

699
AKTION

In Bedienung

MAXI.PACK

STATT 1.89

1.-
AB 5 STK. JE

47 % BILLIGER

STATT 4.99

249
AB 4 STK. JE

SIE SPAREN 2.50
PRO STÜCK

2+2
GRATIS!

24ER-TRAY 14.16

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

059

STATT 1.38

57 % BILLIGER

MAXI.PACK

STATT 3.49

199
BEI 3 PKG. JE

42 % BILLIGER

MAXI.PACK

-25%BIS ZU

auf ALLE
SCHAUMWEINE*

NUR BEI
MAXIMARKT

562

FR, 9.10. UND
SA, 10.10.

-25%

SIE SPAREN 9.37
PRO FLASCHE

(1 l = 7.49)
AB 2 FL. JE

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

1+1 GRATIS!

La Gioiosa Prosecco
Valdobbiadene DOCG
oder Asolo DOCG, Italien,
0,75 Liter, ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

b
o
lfo

to
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m
b
o
lfo

to
m

Sy-25%BIS ZU

auf die GESAMTE
TIERNAHRUNG

UND TIERZUBEHÖR***
inkl. Katzenstreu

auf ALLE
TIEFKÜHL-PRODUKTE*

inkl. Speise-Eis

oUKTE**
f ALLE

-25%BIS ZU

EINKELLERUNG



Ried18 41. Woche 2026Aus der region

BAUARBEITEN

Bahnstrecke Ried -
Schärding gesperrt
RIED / SCHÄRDING. Aufgrund
von Bauarbeiten der ÖBB ist
die Bahnstrecke 171 (Attnang-
Puchheim – Ried im Innkreis
– Schärding) zwischen den
Bahnhöfen Ried und Schär-
ding von Montag, 5. Oktober,
bis Freitag, 16.Oktober, für den
Bahnverkehr gesperrt. Ein
Schienenersatzverkehr wird
eingerichtet.

Die Busse sind mit der Auf-
schrift „Schienenersatzverkehr“
gekennzeichnet.
Der Ticketkauf im Bus ist nur
eingeschränktmöglich.DieÖBB
bittet daher, das Ticket vor Fahrt-
antritt online über oebb.at, die
ÖBB-App, die OÖVV-App, am
ÖBB-Ticketautomaten oder am
ÖBB-Ticketschalter zu kaufen.

Fahrräder können in den Auto-
bussen nicht befördert werden.
Mobilitätseingeschränkte Rei-
sende werden gebeten, sich vor
Fahrtantritt beim ÖBB-Kunden-
service unter 05-1717-5 zu in-
formieren. Während der Bau-
arbeiten gilt ein Sonderfahrplan.
Anschlussverbindungen werden
von der ÖBB nicht garantiert.<

Sonderfahrplan zum Down-
load: https://kundeninformation-pv.
oebb.at/dam/kundeninformation/
extern/OEBB/2026/2026_10/
Serv12036_Gesamt.pdf

Aktuelle Informationen sowie wei-
tere geplante Baustellen in der
Baustellen-Übersicht der ÖBB:
www.oebb.at/de/fahrplan/
baustelleninformation.html

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI+DO 7.+8. Okt.                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; win-
terharte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken 
und Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; 
Pflanzen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollenge-
müse setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume 
und Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

FR 9. Oktober                   
ab 10:15 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 10. Oktober                   
Neumond um 17:50 Uhr – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; Repa-
raturarbeiten an Zäunen oder Holzteilen; Wohnung 
neu beziehen; Neuorganisation von Abläufen (z. B. 
Reinigung); Pflege von Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 11. Oktober                   
ab 17:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blumenzwiebeln legen; 2-jährige Stau-
den und Rosen pflanzen; Schreibarbeiten lassen 
sich schnell erledigen; Kontakte mit Mitmenschen 
gelingen; kreative Tätigkeiten sind begünstigt

MO 12. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Ge-
schlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Reisig u. Laub für 
Winterquartiere von Tieren anhäufen; Rasen even-
tuell nochmals schneiden u. durchlüften; Kompost 
ausbringen; Pflanzen umtopfen; Wasserinstalla-
tionen; Haustiere umquartieren; Kälber entwöhnen; 
geschäftliche Verhandlungen – Ungünstig: Unter-
kühlung; säen und pflanzen (Glashaus); backen

DI 13. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 14. Oktober                   
bis 03:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glas-
haus); Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; 
Früchte einlagern und konservieren; Butter rühren; 
backen; Wohnung lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

DO 15. Oktober                    
Wendepunkt – Siehe gestern

.

Es wird geblitzt Die Standorte der drei mobilen Radarautos in der Stadt
Ried sind seit Anfang Oktober in der Kasernstraße, Schillerstraße und Gar-
tenstraße. Foto: Tips

KINOTIPP

Lügen über die Mutter
Der Film spielt in der westdeut-
schen Provinz der 1980er Jahre,
in einer Familie, in der ein The-
ma alles beherrscht: das Körper-
gewicht der Mutter Cornelia
(Rosalie Thomass). Ist diese
schöne, eigenwillige, unbere-
chenbare Frau zu dick? Muss sie
dringendabnehmen?Ja,dasmuss
sie. Entscheidet ihr Ehemann
Werner (Golo Euler), der immer
stärker beherrscht wird von der
fixen Idee, das Übergewicht sei-
ner Frau wäre verantwortlich für
alles, was ihm versagt bleibt: die

Beförderung, der soziale Auf-
stieg, die Anerkennung in der
Dorfgemeinschaft. Cornelia ist
dem ausgesetzt, Tag für Tag,
während Tochter Ela zwischen
den Stühlen steht und zuneh-
mend vom Vater infiltriert wird
über die in seinen Augen unzu-
mutbar dicke Mutter. Doch was
ist die Wahrheit und wer belügt
hier eigentlich wen?< Anzeige

Die unberechenbare Cornelia ist in den Augen ihres Mannes zu dick. Foto: Tobis Film

„Lügen über meine Mutter“
Ab 8. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag auf
tips.at/spitzenschule einreichen!

h l
Tips sucht die engagierteste Schule
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UMWELTFREUNDLICH

Kleidertauschmarkt in der Giesserei
RIED.Bereits zum sechstenMal
lädt die Giesserei zum Klei-
dertauschmarkt ein. Am
Samstag, 10. Oktober, können
von 9 bis 12 Uhr gut erhaltene
Kleidungsstücke neue Besitzer
finden. Beim Kleidertausch
fließt keinGeld, getauscht wird
unkompliziert was passt und
gefällt.

Kleidung, die im eigenen Klei-
derschrank nicht mehr getragen
wird, muss noch lange nicht aus-
gedient haben. Beim Kleider-
tausch in der Giesserei können
gut erhaltene Kleidungsstücke
weitergegeben und gleichzeitig
neue Lieblingsstücke entdeckt
werden. Damit bleibt Kleidung
länger im Kreislauf und es wird
ein kleiner Beitrag gegen die
enorme Verschwendung in der
Modeindustrie geleistet.

„Ich freu‘ mich sehr, dass zwei
Mal im Jahr der Kleidertausch-
markt in der Giesserei stattfin-
det. Ich gebe sehr gerne Klei-
dung her, die ich nicht mehr tra-
ge und freu‘mich dann auf’s Stö-
bern und auf’s Finden von Klei-
dungsstücken, die mir gefallen.
Vielen Dank an die Organisato-

rinnen für diesen guten Beitrag
zur nachhaltigen Verwendung
von Kleidung“, so eine Stamm-
kundin.
Das Prinzip ist einfach: Saubere
und gut erhaltene Kleidung mit-
bringen, nach Herzenslust stö-
bern und passende Kleidungs-
stücke mitnehmen. Es besteht

kein Mitbring- oder Mitnahme-
Zwang. Man kann auch einfach
spontan vorbeikommen. Um
einen überschaubaren und un-
komplizierten Ablauf zu ermög-
lichen, gelten folgende Regeln:
höchstens fünf Kleidungsstücke,
aber keine Schuhe und keine
Kinderkleidung mitbringen,
Herrenkleidung ist ausdrücklich
erwünscht. Geachtet wird auf
Qualität und Sauberkeit der
Kleidungsstücke, damit sie
gleich wieder neue zufriedene
Besitzer finden.
Der Eintritt zum Kleidertausch-
markt ist frei. Freie Spenden zur
Deckung der Unkosten sind will-
kommen.<

Samstag, 10. Oktober
9 bis 12 Uhr
Giesserei
Rainerstraße 5

Im 2. Obergeschoss kann nach Herzenslust gestöbert werden. Foto: Giesserei

UMWELTTECHNIK

Scheuch setzt auf
CO2-Abscheidung
AUROLZMÜNSTER/KIRCH-
DORF. Der Umwelttechnolo-
giespezialist Scheuch treibt die
Entwicklung nachhaltiger Lö-
sungen für energieintensive In-
dustrien voran. Im Zement-
werk Kirchdorf betreibt das
Unternehmen derzeit eine Pi-
lotanlage, die CO2 direkt aus
industriellen Abgasen abschei-
det.

Vor allem in Branchen wie der
Zementindustrie lassen sich
Emissionen nicht vollständig
vermeiden. Technologien zur
CO2-Abscheidung können des-
halb einen wichtigen Beitrag
leisten, um Produktionsprozesse
klimafreundlicher zu gestalten.
Scheuch greift dabei auf jahr-
zehntelange Erfahrung in der in-

dustriellen Abgasreinigung zu-
rück.
DiePilotanlage inKirchdorf läuft
unter realen Betriebsbedingun-
gen und liefert wichtige Erkennt-
nisse für die weitere Entwick-
lung. Ziel sind robuste und ska-
lierbare Lösungen, die künftig
auch international eingesetzt
werden können.<

Thomas Fellner, Head of Business De-
velopment, erklärt die Technik von
Scheuch. Foto: Alexander Haiden

WWW.SCHEUCH.COM

MIT SCHEUCH EINEN SCHRITT VORAUS

Seit mehr als 60 Jahren entwickelt Scheuch 
Umwelttechnik zur Reduktion von Emissionen. Unsere 
Lösungen helfen dabei, industrielle Prozesse sauberer, 
effizienter und ressourcenschonender zu gestalten.

Technologische Innovation bedeutet für uns auch 
Verantwortung für Mensch und Umwelt. Damit leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit in der 
Region und weltweit. 

WE CREATE
TECHNOLOGY FOR CLEAN AIR

WWW.SCHEUCH.COM
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REMAX Innova Immobilien GmbH - Stelzhamerplatz 7 - 4910 Ried i.I

VERKAUFSFEHLER VERM
RICHTIG ENTSCHEIDEN

Innova

SCHLOSSMATTIGHOFE

BRAUNAU
WIRTSCHAFTSKAMMER

RIED
WIRTSCHAFTSKAMMER

MATTIGHOFE

scannen und anmelden

Was ist meine Immobilie
wirklich wert?

M
.

N

R

R

E

scannen und anmeld

t?
MEIDEN.

Immo-Talk
22 Oktober

Uhr
EINTRITT FREI

N
N

scannen und anmeld
remax

t?

22. Okt
19:00

Kostenlose
Marktwert-

Einschätzung
sichern

.atax-innova

Mitarbeiter
Instandhaltung (m/w/d)
30-38,5Wochenstunden
Deine Aufgaben: Kleine Reparaturen und Wartungsarbeiten;
Betreuung von Gebäude, Tiefgarage und Grünanlagen;
Betreuung der haustechnischen Anlagen, ...
Es gilt der IT Kollektivvertrag, ab EUR 2.300,- brutto pro Monat bei 38,5 Wochenstunden.
Das tatsächliche Gehalt ist abhängig von Deiner Berufserfahrung und Qualifikation und
wird gemeinsam vereinbart.

RZL Software GmbH, 4911 Tumeltsham

Bewerbung an Michaela
Frischauf: jobs@rzl.at!

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-ried@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7752 26777 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at
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Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Bewertung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie
Samstag 10.10.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Ich biete für eine Frau eine
Wohnmöglichkeit in der
Nähe von Ried, gratis, gegen
putzen. Bahnanschluss 5 Minu-
ten entfernt. Nur bei Sympa-
thie!  0660 1966402
Suche Reinigungsfrau für
2-3 Stunden alle 2 Wochen
in Eberschwang.
 0650 3252688

Mann,  75, sucht Frau für
erotisches Abenteuer.
 0664 1053703

Silo zu verkaufen, Selbstab-
bau, 4 m Durchmesser, 6 m
hoch  0680 1740549

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Marion 54 J., herzlich, attrak-
tiv und lebensfroh. Suche einen
Mann mit Humor und Verläss-
lichkeit. Für Nähe, schöne Mo-
mente und ein echtes Wir.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
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Partner-/Freundschaft
Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

WIR SUCHEN DICH ALS

Kindergartenleiter/In (30h/Woche)
zum ehestmöglichen Zeitpunkt

BEWERBUNG UNTER:
GEMEINDE WALDZELL
Hofmark 1, 4924 Waldzell
gemeinde@waldzell.ooe.gv.at
07754/2255

Nähere Infos unter:
www.waldzell.ooe.gv.at

DIENSTORT: 

Gemeindekindergarten 
Waldzell

Entlohnung lt. Entlohnungsschema KBP

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund  
20 MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Profil: Führerschein CE/C95, gute Deutschkenntnisse Freude am 
Kundenkontakt, zuverlässige Arbeitsweise

Lagermitarbeiter (m/w)
Dein Profil: Erfahrung in der Lagerlogistik von Vorteil Führerschein B 
und Staplerschein, C von Vorteil

Wir zahlen je nach Qualifikation deutlich über dem KV-Mindestgrund-
gehalt Garantierte zusätzliche Auszahlungen von Diäten und Zula-
gen, tägliche Rückkehr nach Hause.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit Foto und Lebenslauf an: baumgartner@ritterbraeu.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

Jetzt onlinebewerbenJetzt onlinebewerben.

karriere.gfoellner.com

DeinJob.DeinTeam.
#teamgfoellner

Für unseren neuenLogistikstandort
inOrt im Innkreis suchenwir:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)
Verpacker (m/w/d)

Start abOktober 2026–
sei vonAnfang andabei!

Stefanie 63 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist u. sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Witwe 75 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen, Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Brennholz zu verkaufen. Län-
ge 1 Meter, gespalten, Fichte
€ 75,- / Esche € 105,- je RM, 2
Jahre gelagert.
 0699 12048794
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Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

Liebe Lisa
Das hättest du wohl
nicht gedacht, dass du
heute aus der Zeitung
lachst.
Alles Gute zu deinem
Geburtstag und auf
unsere frisch verlobte
gemeinsame Zukunft!
Dein Lukas

Ihre verlässliche Werbung

mit fairem  
EINTAUSCHPREIS

INTERESSE 
GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

TOP  
NEUWAGEN 
MODELLE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-9599
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Michelle Baumann
+43 664 4512955
m.baumann@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer Biomasse-Heizsysteme (Scheitholz, Hackgut,
Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten für
„Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Embedded Software Entwickler (C/C++) - Schwerpunkt UI (m/w)

System Engineer Linux (m/w)

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Indust-
rieunternehmen. Für diese Position bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Qualifi-
kation. Das gebotene Gehalt liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem

erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Ihre Aufgaben
• Entwicklung und Optimierung von Embedded-

Software für Heizungssteuerungen
• Design, Entwicklung und Wartung von grafischen

Benutzeroberflächen (GUIs)
• Mitarbeit in Forschungs- und Entwicklungsprojekten

von der Konzeption bis zur Serienreife
• Durchführung von Softwaretests, Code-Reviews und

Performance-Analysen
• Einsatz moderner Tools und Methoden (Git, Jira,

Confluence, Gitlab, Scrum, ...)
• Sicherstellen der Anforderungen in Bezug auf

Funktionalität, Performance und Qualität

Ihre Aufgaben
• Wartung eines Linux-Betriebssystems auf Basis

Buildroot
• Konfiguration und Migration über den gesamten

Produktlebenszyklus
• Konzeptionierung von Systemoptimierungen
• Betreuung eines CI-basierten System-Builds

mit GitLab

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung (HTL, FH, Uni o.Ä.)
• Verständnis für objektorientierte Programmierung
• Erfahrung mit plattformunabhängigen GUI-

Bibliotheken (idealerweise Qt) unter Linux
wünschenswert

• Teamgeist, selbstständige und lösungsorientierte
Arbeitsweise

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, Uni

oder FH etc.) im Bereich Software Engineering
oder Ähnlichem

• Kenntnisse und Erfahrung mit Embedded Linux
• C- und/oder C++ Kenntnisse von Vorteil
• Teamgeist, selbstständige und lösungsorientierte

Arbeitsweise

Regulatory Affairs Officer (m/w)

Ihre Aufgaben
• Erstellung von Stellungnahmen zu einschlägigen

Gesetzesvorlagen und künftigen technischen
Normen

• Monitoring und Analyse von technischen Normen,
EU-Richtlinien, Verordnungen etc.

• Mitarbeit in Normungsgremien und
Branchenverbänden

• Begleitung von Behördenverfahren wie
Zertifizierungen, Marktaufsichtsverfahren,
Förderungen etc.

Ihr Profil
• Fundierte technische Ausbildung (HTL, Uni/FH o.Ä.)
• Affinität für Normen, Richtlinien und technische

Regelwerke
• Analytische, strukturierte und zielorientierte

Arbeitsweise
• Kompetenz im Kontakt mit Stakeholdern wie

Behörden und Branchenverbände
• Freude an interdisziplinärer und internationaler

Zusammenarbeit

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
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MOTOCROSS

Sandner, Jonas und Eder gewannen
drei Staatsmeistertitel für den HSV
RIED. Die Hoffnungen der Mo-
tocrosser vom HSV Ried ha-
ben sich erfüllt. BeimFinaleder
Österreichischen Meisterschaft
gewannen HSV-Fahrer drei
Staatsmeistertitel. Michael
Sandner gewann die Königs-
klasse MX Open, Noah Jonas
siegte bei den Junioren undEli-
as Eder sicherte sich den Titel
in der Jugend-Klasse.

Für Michael Sandner hat es sich
ausgezahlt, dass er nach einer
schweren Verletzung in der vo-
rigen Saison freiwillig in die
MX2-Klasse „abstieg“. Dort ge-
wann er überlegen den Staats-
meistertitel und kehrte in dieser
Saison top-motiviert und in Top-
form in dieMXOpen zurück. Bei

acht Rennen holte er drei Tages-
siege, sechs Laufsiege und be-
endete alle 16 Läufe unter den

ersten drei. Beim Saisonfinale in
Kirchschlag reichten Sandner
zwei zweite Plätze zum Sieg in

der Gesamtwertung. Sein erster
Kommentar: „Danke, dieser Er-
folg gehört all jenen, die mich in
den schweren Zeiten unterstützt
haben. Ein besonderer Dank gilt
meiner Freundin, ohne sie hätte
ich den Weg zurück an die Spit-
ze nach meinem Sturz nicht ge-
schafft.“

Zwei Nachwuchs-Titel
Noah Jonas lag vor dem Saison-
abschluss in der Gesamtwertung
so klar vorne, dass ihm schon ein
dritter Rang im ersten Lauf zum
Gewinn seines ersten Staats-
meistertitels reichte.
Elias Eder aus Annaberg sicher-
te sich den Meistertitel in der 85-
ccm-Klasse mit zwei Laufsiegen
in Kirchschlag.<

Die drei Staatsmeister des HSV Ried (v. l.): Noah Jonas (Jugend), Elias Eder (Ju-
nioren) und Michael Sandner (MX Open) Foto: SJ Vision

LGI

Viermal aufs Podium
RIED. Beim diesjährigen Schlös-
serlauf in Mining war die LG
Innviertel mit einer großen
Mannschaft vertreten. Die Ath-
leten durften sich über vier Sto-
ckerlplätze freuen.
Über 10 Kilometer erreichte Ste-
fanie Haider in der Klasse W30
den zweiten Platz. Alexander
Lindner belegte in der Klasse
M30 Rang drei. Michael Stroi,
wurde in der Klasse M40 Zwei-
ter. Über die 21,1 Kilometer lief
Maximilian Böttinger in der

KlasseM60 auf den dritten Platz.
AuchbeimWalkinggabesGrund
zur Freude: Yvonne Muzalak er-
reichte den zweiten Rang.
Weitere Top-10-Platzierungen
für die LGI erreichten: LindaVe-
sco (Fünfte, AK 40), Johannes
Doppermann (Siebter, AK40),
Thomas Auer (Achter, AK40),
Christoph Gasperi (Neunter,
AK50), sowie im 3,8-Km-Lauf
ohne Altersklasse Melanie
Schöppl (4.) und Daniel Aichin-
ger (7.).<

Die LG Innviertel schickte eine große Mannschaft nach Mining. Foto: LGI Ried

REGIONALLIGA NORD

Unentschieden für
Gurten undWikinger
GURTEN, RIED. In der elften
Runde der Regionalliga Nord
holten die Union Gurten in
Seekirchen und die Jungen
Wikinger beim Tabellenführer
Wals jeweils einen Punkt.

Den Ried-Amateuren gelang da-
mit nach sechs Niederlagen der
erste Punktgewinn. Zunächst sah
es nach einer Fortsetzung der Se-
rie aus, denn der SV Wals-Grü-
nau führte zur Halbzeit mit 2:0
und beherrschte auch nach der
Pause das Spiel. In der Schluss-
phase spielten die JungenWikin-
ger in Überzahl, da sich ein Wal-
ser Spieler verletzt hatte und das
Wechselkontingent bereits aus-
geschöpftwar.Der Sturmlauf der
Rieder zahlte sich aus: In der 86.
Minute erzielte Raphael Arize

Pesu den Anschlusstreffer, in der
95. Minute erzielte Martin
Kreuzriegler den Ausgleich.
Am Samstag, 10. Oktober, emp-
fangen die Rieder um 15 Uhr den
Tabellen-13. Union Dietach.
WährendRied jubelte, fühlte sich
das 0:0 der Union beim SV See-
kirchen wie zwei verlorene
Punkte an; weniger wegen der
Leistung, denn die war laut Trai-
ner Peter Madritsch „sehr gut“ –
seine Mannschaft erzielte aber
zumdrittenMal inSerie keinTor.
In der nöchsten Runde kommt es
in Gurten zum Spitzenspiel der
viertplatzierten Gurtener gegen
Tabellenführer Wals.
Nach der Länderspielpause spielt
auch die Bundesliga wieder. Die
SV Ried muss beim Tabellen-
fünftenWSG Tirol antreten.<
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EHRENAMT

„Danke schön!“ für Leo Danninger
RIED. Leo Danninger von der
LAG Genböck Haus Ried ist
Bezirkssieger der Aktion
„Danke schön!“. Er wurde bei
der Abschlussveranstaltung im
Olympiaforum auf der Gugl in
Linz für sein langjähriges eh-
renamtliches Engagement
ausgezeichnet.

Landessieger wurde Reinhard
Brückler von der Sportunion
Schweinbach.
Tips, das Sportland Oberöster-
reich, die OÖNachrichten, Life
Radio und TV1 führen die „Dan-
ke schön!“-Aktion gemeinsam
seit 2019 durch. Sie soll die
Arbeit jener sichtbar machen, die
sich in Sportvereinen freiwillig
engagieren, denn ohne die rund
200.000 Ehrenamtlichen würden
Oberösterreichs Sportvereine
nicht funktionieren. Insgesamt

wurden für 72Nominierte 98.891
Stimmen abgegeben.
„Mit dem Ehrenamtspreis geben
wir den Menschen hinter dem
Sport eine Bühne. Ihre Aus-
zeichnung soll Wertschätzung
zeigen – und sie zugleich zu Vor-
bildern für junge Menschen ma-
chen, die sich künftig selbst eh-
renamtlich engagieren“, betont

Sportlandesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP). Die Bezirkssieger
wurden mit je 1.000 Euro, einer
Trophäe und einer Urkunde aus-
gezeichnet.

Unermüdlicher Einsatz
Leopold Danninger zählt zu den
erfahrensten Leichtathletiktrai-
nern Österreichs und prägt die

LAGGenböckHausRiedseit ihrer
Gründung im Jahr 1972. Über
Jahrzehnte begleitete er unzählige
Athleten, förderte sie mit großem
Fachwissen und inspirierte und
motivierte sie weit über den Sport
hinaus. Zahlreiche seiner Schütz-
linge schafften den Sprung in den
österreichischen Nationalkader.
Auch mit 87 Jahren steht Dan-
ninger noch immer jeden Don-
nerstag im Stadion und trainiert
Kinder und Jugendliche mit der-
selben Begeisterung wie früher.
Sein außergewöhnliches ehren-
amtliches Engagement, seine
fachliche Kompetenz und seine
menschliche Art machen ihn seit
über fünf Jahrzehnten zu einer un-
verzichtbaren Stütze der LAG.<

Sportlandesrat Markus Achleitner (l.) und Medienhaus Wimmer-Vertreter Chris-
tof Bauer überreichten die Auszeichnung an den Bezirkssieger Leo Danninger
von der LAG Genböck Haus Ried. Foto: Mayrbäurl

Bildergalerie: tips.at/b/736798

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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FRANZISKUSHAUS

Schreibwerkstatt lädt
zur Lesung ein
RIED. Seit 14 Jahren bringt die
Rieder Schreibwerkstatt Men-
schen zusammen, die Freude
am Schreiben haben. Bei der
Lesung „Textsalat14“ präsen-
tieren die Mitglieder nun hu-
morvolle, spannende und
nachdenkliche Geschichten
und Gedichte aus eigener Fe-
der.

„Jeder Mensch hat etwas zu sa-
gen und zu erzählen und kann
folglich auch schreiben. Schrei-
ben in der Gruppe kann ein sehr
produktiver Prozess sein. Unse-
rer Fantasie und unseren Ideen
sind keine Grenzen gesetzt.
Unsere Ausdruckskraft wächst
mit der Übung“, so Judith Rach-
bauer, Initiatorin der Rieder
Schreibwerkstatt. Bei der Le-

sung amFreitag, 16.Oktober, um
19 Uhr im Bildungshaus St.
Franziskus sind Theresa Batori,
Hedi Baumgartner, Maria Eil-
mannsberger, Elfi Hütter-Fürt-
hauer, Christoph Kleemayr, Hil-
degard Lindlbauer, Veronika
Maier, Eva Rathmayr, Judith
Rachbauer, Irene Stallinger, Bir-
git Stangel und Linda Steinmann
zu hören. Der Eintritt ist frei.
Musikalisch begleitet wird der
Abend von Gertraud Mühringer
und Brigitte Gaisböck mit Flöte
und Gesang. Auch für das leib-
licheWohl der Gäste ist gesorgt.
Nähere Informationen zur
Schreibwerkstatt gibt es im Bil-
dungshaus St. Franziskus. Die
Treffen finden in der Regel am
ersten Montag im Monat jeweils
von 19 bis 21.30 Uhr statt.<

DI  16.03.2027 - WALTER KAMMERHOFER @ R R�
FR 28.04.2028 - ALEX KRISTAN @ MRMMR R R�

T T-R�M� F����.�� Ö-T T-R�
���.��-R�R��M.��

HARRY G

DO 19.11.26
OÖV SAAL
RIED / IKR

T T-R�M� Ö-T T-R�
���.��-R�R��M.��

GERY SEIDL
- NIX IS NIE -

FR 30.04.27
RIED / IKR
OÖV SAAL

präsentiert

Der neu gegründete Kinderchor
„Melody“ stellt sichmit ersten Songs
vor. Geselliges Zusammensein bei
g´schmackiger Jause und spritzigen
Weinen ist garantiert. Dies ist eine
gute Gelegenheit, mit Bekannten ei-
nige gemütliche Stunden zu verbrin-
gen aber auch neu Zugezogene ken-
nen zu lernen.

Sänger-Heuriger Die Mitglieder des Gesangsvereines „Harmonie mit Es-
prit“ laden am Samstag, 10. Oktober, ab 16.30 Uhr zum Heurigen in die Lan-
desmusikschule ein. Chorleiterin Birgit Haider-Winter und Obmann Kajetan Hai-
der freuen sich auf zahlreiche Besucher. Foto: Gesangsverein

Starker BuSineSS-Partner

Gewerbewochen bei 
Toyota Gadermayr
ried/Braunau. „Für alle, die 
was schaffen“: Unter diesem Motto 
stehen die Toyota Gewerbewochen 
vom 1. Oktober bis 14. November 
2026. Automobile Gadermayr in 
Ried und Braunau rückt dabei die 
Mobilität von Unternehmen, Hand-
werksbetrieben und Selbstständigen 
in den Mittelpunkt. Vorgestellt wer-
den Fahrzeuge, die zum Betrieb pas-
sen – vom kompakten Transporter 
bis zum geräumigen Nutzfahrzeug.  

toyota nutzfahrzeugfamilie
Im Fokus steht der Toyota Proace, 
der während der Gewerbewochen 
vor Ort besichtigt werden kann. 
Zur Toyota Nutzfahrzeugfamilie 
gehören außerdem Proace City 
und Proace Max – auch mit elek-
trischem Antrieb. Für die Proace-
Nutzfahrzeugfamilie bietet Toyo-
ta im Aktionszeitraum attraktive 

Vorteile: 3,99 Prozent Fixzins, 
keine Anzahlung, drei Monate 
gratis Versicherung und einen Zu-
behörgutschein im Wert von 300 
Euro. Toyota Relax ermöglicht au-
ßerdem bis zu zehn Jahre Garantie 
gemäß den Garantiebedingungen. 
Die Angebote richten sich aus-
schließlich an Unternehmer. 
Mehr Infos gibt es bei Automo-
bile Gadermayr in der Salzbur-
ger Straße 22 in Ried im Innkreis 
und in der Industriezeile 23 in 
Braunau am Inn.<� Anzeige

Toyota Proace bei Automobile Gader-
mayr aus nächster Nähe kennenlernen
Toyota Proace bei Automobile Gader

Fo
to

: T
oy

ot
a
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KABARETT

„Schönen Guten Abend“
RIED. Einen „Schönen Guten
Abend“ wünscht der Kabaret-
tist Florian Scheuba in seinem
aktuellen Programm, das er am
16. Oktober im KiK aufführt.

Demokratie, Wirtschaft, Um-
welt, Hoffnung auf eine bessere
Zukunft – alles geht den Bach
runter?FlorianScheubasetzt sich
in Bachwatch-Mission ans Ufer
und begegnet ausufernden
Untergangstendenzen mit dem
trotzigen Bau von Humor-Däm-
men. Dabei drängen sich ihm
viele Fragen auf: Soll das „Ja na-
türlich-Schweinderl“ Landwirt-
schaftsminister werden? Hat
Donald Trump ein „Küchenkre-
denz-Problem“ – Sprung in der
Schüssel, Schraube locker, nicht
alle Tassen im Schrank? Und gilt
für das immerwährend neutrale
Österreich der Grundsatz: „Der

eine sagt so, der andere sagt so,
wir sagen: Soso…“? Geht es uns
wirklich besser, wenn es ande-
ren schlechter geht? Darf man
heutzutage noch überall sagen,
dass man heutzutage nirgendwo
mehr was sagen darf? Und was
darf Satire denn nun tatsächlich?
Florian Scheuba hält Witz den
Wahnwitzigkeiten der Gegen-
wart entgegen und beweist da-
bei, dass Lachen die beste Form

der Notwehr ist. Florian Scheu-
ba istmehrfach preisgekrönt (u.a.
deutscher und österr. Kabarett-
preis,mehrereRomys,NewYork
Television Award), Kolumnist
und betreibt den Podcast
„Scheuba fragt nach“.<

Florian Scheuba gastiert am 16. Oktober im KiK. Foto: Ernesto Gelles

Freitag, 16. Oktober, 20 Uhr
Ried, KiK; Karten: VVK (www.kik-
ried.com, KiK-Büro, Thalia Ried) 27
Euro, AK: 31 Euro

LESUNG

Legendäre Unterwelt-Ikone
RIED. Um eine legendäre Fi-
gur der Wiener Unterwelt geht
es bei der Lesung von Clemens
Marschall am 13. Oktober im
KiK. Der Autor und Journa-
list befasst sich in „WildeWan-
da“ mit Wiens einziger Zu-
hälterin.

Gefürchtet, geächtet, gefeiert:
Wanda Gertrude Kuchwalek
(1947 - 2004), besser bekannt als
die „Wilde Wanda“, war eine
Ikone derWiener Unterwelt.
Der 1985 in Ried geborene Cle-
mens Marschall erzählt ihre Ge-
schichte und die der Wiener
Unterwelt in einer bisher nie da-
gewesenen Tiefe. Wanda Kuch-
walek, die sich in den 1970er-
Jahren als einzige Frau in der
Männerdomäne der Zuhälterei
behauptete,warnicht nur eineder
gefährlichsten Persönlichkeiten

ihrer Zeit, sondern auch eine pro-
vokative Rebellin gegen gesell-
schaftliche Konventionen. Sie
lebte offen lesbisch, als darauf
noch eineKerkerstrafe von bis zu
fünf Jahren stand, und hinterließ
eine äußerst ambivalente Spur
mit zahlreichen Opfern.

Von ihrer Kindheit als Tochter
einer Schlangentänzerin und
Missbrauch inHeimenüber ihren
Aufstieg in der Unterwelt bis hin
zu ihrem tiefen Fall: Auf Basis
jahrelanger Recherche, akribi-
scher Archivarbeit und intimer
Gespräche mit Zeitzeuginnen
enthüllt Clemens Marschall die
Wahrheit hinter denMythen.
Clemens Marschall ist promo-
vierter Musikwissenschaftler,
Autor, freier Journalist (u. a. Die
Zeit, Wiener Zeitung, Ö1) und
Gründer des Magazins Rokko’s
Adventures; außerdem Randzo-
nen- und Grenzlandforscher,
Beobachter und Chronist ver-
schiedener Subkulturen.<

Clemens Marschall schrieb ein Buch
über die „Wilde Wanda“. (Jana Madzigon)

Dienstag, 13. Oktober, 20 Uhr
Ried, KiK
Eintritt: VVK (www.kik-ried.com, KiK-
Büro, Thalia Ried) 12 €, AK: 16 €

REBLAUSFEST

Wein und
Geselligkeit
RIED. Die ÖAAB-Stadtgruppe
Ried lädt am Freitag, 16. Ok-
tober, zum dritten Reblausfest
in den Pfarrsaal Riedberg. Ab
19 Uhr dreht sich dabei alles
um Wein, Genuss und gemüt-
liches Beisammensein.

Im Mittelpunkt des Abends steht
eine Weinverkostung mit Hans
Penninger. Neben verschiedenen
Weinen gibt es dabei auch Wis-
senswertes rund um den Reben-
saft zu erfahren. Passend zur
Verkostung werden Häppchen
serviert. „Wir möchten mit dem
Reblausfest einen gemütlichen
Abend schaffen, bei dem guter
Wein, interessante Gespräche
und das gesellige Beisammen-
sein im Mittelpunkt stehen“, so
die Veranstalter. Einlass in den
Pfarrsaal Riedberg ist ab 18.30
Uhr, die Weinverkostung be-
ginnt um 19 Uhr. Der Unkos-
tenbeitrag beträgt 25 Euro und
beinhaltet die Verkostung sowie
die Häppchen. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit, Weine für
zu Hause zu erwerben.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eineAnmeldung bis Sams-
tag, 10. Oktober, unter oeaab-
ried@ried.ooevp.at erforder-
lich.<

UNTERHALTUNG

Show-Abend
RIED. Das Innviertler Multita-
lent Tom Lindinger gastiert am
Samstag, 17. Oktober, ab 19.30
Uhr im Sparkassen-Stadtsaal
Ried und verspricht einen Abend
der Extraklasse. Einlass: 18.30
Uhr
Die Besucher erwartet kein klas-
sischer, zweistündiger Monolog,
sondern ein bunter, Mix aus
scharfsinnigem Kabarett, hand-
gemachter Musik, rasanten artis-
tischen Einlagen und Theater.
Tickets & Infos: online unter
tomlindinger.at<
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TICKETS:
postl-shows.at

5. MÄRZ 2027 GMUNDEN TOSCANA

23. MAI 2027 GMUNDEN TOSCANA

NIK P. & BAND
GROSSE LIVE SHOW MIT DEN GRÖSSTEN HITS!

DIE GROSSEN OBERÖSTERREICH KONZERTE

HANSI HINTERSEER

6. MÄRZ 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

22. MAI 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

DIE AMIGOS &
DANIELA ALFINITO

25. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

03. SEPT. 2027 STEYR STADTTHEATER

28. NOV. 2026 FREISTADT MESSEHALLE 2

NOCKIS LIVE KONZERT

04. SEPT. 2027 LEONDING KÜRNBERGHALLE

17. OKT. 2026 LEONDING KÜRNBERGHALLE

9. APRIL 2027 STEYR STADTHALLE

10. APRIL 2027 FREISTADT MESSEHALLE

KERSTIN OTT
VANESSA MAI
UVM...

NACHMITTAGSKONZERT!

NACHMITTAGSKONZERT!

DAHOAM TOUR 2026

präsentiert von

JEUNESSE

Matinee zum Beginn
RIED. Die Jeunesse Ried startet
am Sonntag, 11. Oktober, um 11
Uhr mit einer Sonntagsmatinee
des jungen Celloquartettes Gio-
coso in die neue Saison.
In ihrem kurzweiligen Pro-
gramm mit Werken von Antonin
Dvorak, jazzigen Stücken von
George Gershwin, südamerika-
nischen Rhythmen von Carlos
Gardel und einer speziellen Ver-
sion der „Pizzicato-Polka“ von
Johann Strauss wird das hoch-

karätige Quartett alle Facetten
des Cello-Spieles auskosten und
das Publikum mit dem außerge-
wöhnlichen Klang von vierCelli
verwöhnen.
Neben Originalwerken erklin-
gen ausgewählte Arrangements
bekannter Stücke sowie freie Im-
provisationen. Das junge En-
semble beeindruckt durch sein
breites Spektrum an Klangfar-
ben, von warm und lyrisch bis
kraftvoll und virtuos.<

Das Giocoso Celloquartett eröffnet die Jeunesse-Saison in Ried.Foto: Viktoria Hofmarcher

JUBILÄUM

HoizBlech Musi feiert
KIRCHHEIM/I. Die HoizBlech
Musi feiert am 10. Oktober, 19
Uhr, ihr zehnjähriges Jubiläum
und lädt gemeinsammit befreun-
deten Musikgruppen zu einem
stimmungsvollen Jubiläums-
abend imMIDKirchheim ein.
Die Besucher dürfen sich auf
AuftrittederHoizBlechMusi,der
HittnMusi Lohnsburg und der
Hoamatlandla freuen. Durch den

Abend führtWirtsTobi, bevorDJ
Phil Prayd nach den Live-Auf-
tritten für Partystimmung bis in
die Nacht sorgt. Der Einlass ins
MID Kirchheim im Innkreis ist
bereits ab 18.30 Uhr. Vorver-
kaufskarten sind zum Preis von
16 Euro bei allenMitgliedern der
HoizBlech Musi erhältlich. Kin-
der und Jugendliche unter 15
Jahren haben freien Eintritt.<

Die HoizBlech Musi besteht bereits seit zehn Jahren. Foto: Sandra Esterer
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MODELLBAUMESSE

Kleine Welten, große Träume:
Modellbau erobert Ried
RIED. Wenn Miniaturzüge
durch Landschaften fahren,
ferngesteuerte Hubschrauber
abheben und aus bunten Stei-
nen ganzeWelten entstehen, ist
wieder Modellbaumesse: Am
10. und 11. Oktober lädt die 18.
Internationale Modellbaumes-
se indieRiederMessehallenein.
Rund 180 Firmen und Vereine
aus acht Nationen zeigen in
acht Hallen und im FACC Sky
Dome, was das Hobby zu bie-
ten hat. Neben Ausstellungen
undVorführungen gibt es zahl-
reiche Gelegenheiten zum Mit-
machen.

Unter dem Motto „Kleine Welt
trifft große Träume“ richtet sich
die Messe an erfahrene Modell-
bauer ebenso wie an Neugierige
und Familien. Messedirektor
Helmut Slezak sagt: „Die Inter-
nationale Modellbaumesse ist je-
des Jahr ein Highlight in unserem
Messekalender. Das diesjährige
Motto ‚Kleine Welt trifft große
Träume‘ ist dabei kein Zufall:
Große Träume gibt es in Ried tat-
sächlich zu sehen – und sie be-
geistern Jahr für Jahr mehrere
Generationen.“ Neu als Premi-
umpartner mit dabei ist das Spa
Resort Geinberg.

Plastik- und Kartonmodellbau
Hunderte Modelle und zahlrei-
che Einzelstücke machen diesen
Bereich zum Treffpunkt für Bast-
ler aus Österreich und anderen
europäischen Ländern. An den
Händlerständen gibt es Bausätze,
Farben, Figuren, Zubehör und
Fachliteratur.
Alexander Kosyra zeigt Science-
Fiction-Modelle aus Kunststoff
und dem 3D-Drucker, die er mit
Lichttechnik in Szene setzt. Hu-
bert Lengdorfer bringt von Hand
gefertigte Kartonmodelle mit –
darunter die Kirche von Heili-

genblut und eine Küche aus der
Serie „Charmed“.
„Besonders der Plastikmodellbau
zeigt hier Jahr für Jahr eindrucks-
voll, wie aus kleinen Einzelteilen
durch Geduld, handwerkliches
Geschick und historische Detail-
treue faszinierende Kunstwerke
imMiniaturformat entstehen.Der
Plastikmodellbau erlebt eine
großartige Renaissance“, sagt
Gottfried Schachinger, Obmann
der Modellbau-Freunde Ried im
Innkreis.
Wer selbst Hand anlegen möch-
te, kann verschiedene Work-
shops besuchen (im Eintritt ent-
halten). In der Jugendbastelecke
bauen Jugendliche ab zehn Jah-
ren unter Anleitung eigene Mo-
delle; die Bastelzeiten sind täg-
lich von 10.30 bis 12, 13 bis 14.30
und 15 bis 16 Uhr.

Modelleisenbahnen
In Halle 19 führen Anlagen in
unterschiedlichenMaßstäbenund

Spurweiten durch Miniaturland-
schaften. Händler bieten Loko-
motiven, Werkzeuge und Zube-
hör an. Neu ist ein Diorama-
Wettbewerb, bei dem das Publi-
kum während der Messe seine
Favoritenwählen kann. „Mit dem
Diorama-Wettbewerb möchten
wir zusätzliche Modelle nach
Ried holen, neue Impulse setzen
und die Modellbauszene noch
stärker miteinander vernetzen“,
erklärt Projektleiter Fabian Ber-
neder. Junge Gäste können in der
KreativWerkstatt Modelleisen-
bahn und Geländebau ausprobie-
ren. Im überdachten FACC Sky
Dome kann mit der Modell-Park-
eisenbahn gefahren werden.

RC-Modellbau
Ferngesteuerte Modelle sind zu
Wasser, zu Land und in der Luft
zu bewundern. Auf dem Indoor-
Flugfeld sind stündlich Vorfüh-
rungen geplant. Dort zeigt auch
Gabriel Grundner, RC-Heli-Ju-

niorenweltmeister 2025 in der
Klasse F3N, täglich seine Flug-
manöver.
Die beliebte Modellbaustelle der
IGRadundKette ist inHalle 13zu
finden; zweimal täglich rückt die
Feuerwehr zu einem inszenierten
Brand aus. Im FACC Sky Dome
fahren die Nitrofighter Lam-
brechten Rennen. Im Hafenbe-
cken präsentieren die IG Modell-
schiffe OÖ und der SMC See-
stern Passau ihre Schiffe.
Auch Mitmachen ist angesagt:
Kinder können einen RC-Truck
durch einen Parcours steuern und
einen „Führerschein“ erwerben
oder in Halle 16 einMini-U-Boot
lenken. Beim Holzflieger-Weit-
flug-Wettbewerb wird zweimal
täglichgetestet,wieweitdieselbst
gebauten Flieger kommen.

Lego und Klemmbausteine
Halle 12 gehört den bunten Stei-
nen. Die Interessengemeinschaft
LIGA+MB zeigt unter anderem
Eisenbahnanlagen und eine Zug-
treppe zum Thema „60 Jahre Le-
go-Eisenbahn“ mit mehr als 100
Zugmodellen.Dazukommeneine
GBC-Anlage mit Fischertechnik-
Modellen und eine 160 Quadrat-
meter große Technic-Actionflä-
che mit Fahrzeugen und Land-
maschinen. Eine Monorail mit
den Simpsons sowie Themen-
welten zu Animal Crossing und
Halloween ergänzen die Schau.
Kinder bis zwölf Jahre können
beim Schnellbauwettbewerb ihr
Tempo und Geschick beweisen.
Playmobil ist mit großen Figu-
ren, einem Spieltisch und einem
täglichen Glücksrad vertreten.<

Spannende Rennen mit schnellen Automodellen Foto: Messe Ried

Die Baustelle der IG Rad und Kette ist ein Publikumsmagnet. Foto: Messe Ried

Die Messe ist am Samstag,
10., und Sonntag, 11. Oktober, je-
weils von 9 bis 17 Uhr geöffnet.
Parken ist kostenlos, Hunde haben
keinen Zutritt. Tickets und Infor-
mationen: www.modellbau-ried.at



Anzeigen Ried30 41. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

SA, 10. Oktober

SO, 11. Oktober

MO, 12. Oktober

DI, 13. Oktober

MI, 14. Oktober

DO, 15. Oktober

FR, 16. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

BUSINESS2RUN FIRMENLAUF
RIED/INNKREIS. Zum zweitenMal macht
business2run Station in der Weberzeile in
Ried im Innkreis. Der Startschuss fällt am
Mittwoch, 21. Oktober, um 19 Uhr. Gelau-
fen wird in Dreierteams. Weitere Informa-
tionen sowie die Anmeldung sind unter
www.business2run.at zu finden.
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

5 2 6 1 7 9 8 3 4
3 1 7 6 8 4 2 5 9
8 4 9 2 3 5 6 1 7
9 8 5 4 6 1 3 7 2
1 3 2 7 5 8 4 9 6
7 6 4 9 2 3 1 8 5
2 5 8 3 4 7 9 6 1
4 7 1 8 9 6 5 2 3
6 9 3 5 1 2 7 4 8

MESSE RIED
10.-11. OKT. 26

»
»
»
»

MODELLEISENBAHN
PLASTIK- & KARTON
RC-MODELLBAU
LEGO® &
KLEMMBAUSTEINE

INFOS &
TICKETS

ab 10 Uhr

Promenaden Galerien Linz

ab 10 Uhr

P d G l i Li

07.11.2026
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered byy

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN

NERDQUIZ, COSPLAY,
KEYNOTES UND VIELES MEHR

Eintritt frei!
gameon.tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Ried: Chorsingabend; Franziskushaus, 19.00

Ried: "Poeten & Moneten", Saal der Raiffei-
senbank, 19.00

Ried: Schlagertherapie mit Thomas Gansch;
Messe Ried, 20.00, Karten:
 0677 64626118

Ried: Vernissage "Gezählte Tage - Rück-
blick.Einblick.Klang", galerie 20gerhaus, 19.00

Mayrhof: "Trotzdem - weiter - gehen", Geh-
spräche zur Trauerbegleitung, € 20,-; Treffp.
Massageinstitut Voitleitner, 14.00, Anm.:
 0676 814245519

Ried: "Auerochs Zehenbär und noch viel
mehr", Bewegungstheater ab 3 J., Sparkassen-
Stadtsaal, 16.00, VA: Klima- und Energie-
Modellregion Inn-Hausruck

Ried: Kinderkonzert "Herr Sturm und sein
Wurm", Landesmusikschule, 9.30, VA: LMS
Kulturkreis/Jeunesse, Karten:
 0664 2526789

Ried: "Till the moon is full again", Ludwig
Seuss und Band; Team7Welt, 20.00, VA: Kul-
turverein Tischlergütl Neuhofen, Karten: kultur
verein.tischlerguetl@a1.net

Waldzell: "Klassiker der Magie", Zaubers-
how mit The Magic Priest Pfarrer Mag. Gert
Smetanig; Aula Mittelschule, Kindervorstellung
17.00, Erwachsene 19.30, VA: KBW, Karten:
 0676 9258666

Antiesenhofen: "Wein und Gesang"
Sängerheuriger, Kulturheim, ab 18.00,
VA: Die Antiesenhofener Chöre

Kurt und seine Oberkrainer
Sa. 10.Oktober - GH. Mayr in Geiersberg
Beginn: 19.30 Uhr
Karten:  0660 3415190

St. Martin: Sänger-Heuriger; Martinussaal,
ab 16.30, VA: GV Harmonie

Ort/I.: Erntedankfest, Pfarrkirche, 9.30
(anschl. Frühschoppen in der Mehrzweckhalle)

Ried: Abendgottesdienst, EGZ, 18.00

Ried: Matinee Celloquartett Giocoso; Landes-
musikschule, 11.00, VA: LMS Kulturkreis/Jeu-
nesse, Karten: www.jeunesse.at

Ried: Heilsames Singen; Franziskushaus,
19.00

Ried: Clemens Marschall - Wilde Wanda; KiK,
20.00, Karten: office@kik-ried.com

Ried: "Globale Ordnung im Ausnahmezu-
stand - Trumps Politik und deren Auswirkun-
gen", Vortrag, Univ.-Prof. Dr. Reinhard Hei-
nisch; Sparkassen-Stadtsaal, 19.00, Anm.: Bil-
dungszentrum Franziskushaus

Ried: Tragetreffen; Eltern-Kind-Zentrum, 9.15,
Anm. erf.:  07752 83586355

Mehrnbach: Lesung "Ein Königreich für ein
Zelt", Mehrzweckraum Gemeindeplatz - Ein-
gang Turnhalle, 19.45

Ried: The Magic of Tina Turner; Messe Ried,
19.30, Karten: oeticket

Ried: After-Work-Brettspieltreff, auch mit ei-
genen Spielen; Inncardia, 17.00, VA: Die Wür-
felschänke

Ried: "Aufbauplan Luftstreitkräfte 2032+",
Vortrag von Air Chief GenMjr. Gerfried Prom-
berger; Sparkassen-Stadtsaal, 19.00, VA: 13er
Kameradschaft

Ried: Ausstellung von Klara Kaltenböck; Fran-
ziskushaus, 8.00

Ried: Florian Scheuba "Schönen guten
Abend"; KiK, 20.00, Karten: office@kik-
ried.com

Ried: Lesung Textsalat: Geschichten frisch aus
der Schreibwerkstatt, musik. Begleitung; Fran-
ziskushaus, 19.00

Ried: Taizégebet - Ruhe-Zeit - Da sein;
Franziskushaus, 19.30

Bezirk Ried: 10. + 11. Oktober: Dr. Ober-
wallner, Ried,  07752 80377, 9 - 12.00

Tumeltsham: 13. Oktober, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
jeden 2. Freitag/Monat, GH Sternbauer
Info: www.ms-club-ried.com

Ried: Beziehungleben, Einzel-/Paar-/Familien-
beratung, jur. Familienber.,   0732 773676

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkranke,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: fit2work Beratung; AMS, Hotline:
 0800 500118 (Mo.- Do., 8 - 18.00, Fr., 8 -
16.00))

Ried: OÖ. Diabetikervereinigung, 1. Mi/Mo.,
Sparkassengebäude, 19.00

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Objekte, Martin Dickinger, Birgit
Schweiger, So., 14 -16.00, bis 25. Oktober
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Foto: RPB Foto: RPB

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.899,-Foto: GTA Touristik GmbH Fo
to
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TA ab

590,-
MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

Foto: iStock

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-Fo
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
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inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special
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